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Werte Gallneukirchner:innen!

Wir setzen damit in Gall-
neukirchen einen sehr 
entscheidenden Schritt 
vorwärts in Richtung 
Nachhaltigkeit. Es war 
nicht ganz leicht, bei 
allen Bürger:innen Ver-
ständnis dafür zu finden. 
Jenen, die glauben, dass 

es kein Problem ist, weiterhin mit fossilen Brennstoffen 
zu heizen, möchte ich sagen, dass wir dies aus klarer 
Verantwortung unseren kommenden Generationen ge-
genüber, aber auch der gesamten Welt und Natur gegen-
über machen müssen. Und jenen, die sich Sorgen um 
ihre Gesundheit wegen etwaiger Emissionen machen, 
bin ich im Wort und habe einen Informationsabend für 
besorgte Eltern im Kindergarten und in der Krabbelstube 
im Beisein der entsprechenden Experten und des Hu-
manmediziners angeboten. Dabei konnten die Sorgen, 
vor allem auch von kompetenter Seite der Humanme-
dizin, beseitigt werden. Weiters haben wir eine Messsta-
tion errichtet, die in den kommenden zwei Jahren die 
Güte der Luft überprüft. Wir gewähren diesbezüglich 
also höchste Transparenz. 

Betriebe in Gallneukirchen – eine ständige Herausforderung

Zu Jahresbeginn besuchte ich gemeinsam mit Vizebür-
germeisterin Regina Penninger wieder an die 120 Gall-
neukirchner Betriebe, um ein gutes Neues Jahr zu wün-
schen. Uns ist dieses symbolische Zeichen sehr wichtig, 
weil wir wissen, dass wir die Lebensqualität in Gallneu-
kirchen unter anderem der Vielzahl unserer Betriebe zu 
verdanken haben. Deshalb bange ich mit jedem Betrieb 
um dessen Erhalt mit. 

Sehr nachdenklich und traurig stimmt mich daher, dass 
noch vor Sommer das Café und die Konditorei Cappu-
cino schließt. Damit geht ein über 100 Jahr altes Tra-
ditionsunternehmen zu Ende. Wir hoffen, dass sich ein 
Nachfolger für diese wichtige Einrichtung in Galli findet 
und wünschen Nadja Kletzmair alles Gute für den weite-
ren Lebensweg. 

Dafür sind viele Gallneukirchner:innen sehr froh, dass 
mit dem Übergang vom Uni-Markt Deisinger zu SPAR-
Deisinger uns dieser Nahversorger erhalten bleibt.

Sehr erfreulich ist, dass mit April unser neuer Wirt und 
Pächter in der Gusenhalle seine Arbeit aufnimmt. Ich bin 
erleichtert, dass sich Alfred und Kerstin Bischof über die-
se herausfordernde Arbeit „drübertrauen“, und ich wün-
sche gleich von Beginn an viel Erfolg. 

Die Schulrenovierung geht dem Ende zu. Man kann es jetzt schon sagen: alle, die 
da in irgendeiner Form involviert waren, haben Großartiges geleistet. Auch freut mich, 
dass der gesamte Bau bisher ohne Unfälle von statten gegangen ist, und jedes Mal, 
wenn ich durch die neuen Gänge gehe, habe ich meine Freude, wenn ich sehe, wie ge-
lungen die Renovierungsarbeiten sind, und mit welcher Freude sich die Schüler:innen 
darin bewegen.

Durch die lange Dauer der Sanierungsarbeiten in einer Phase stark steigender Preise 
war die Kostenfrage nicht leicht in den Griff zu bekommen. Nach erfolgreichen Gesprä-
chen mit Landeshauptmannstellvertreterin Christine Haberlander und den zuständigen 
Landesräten Lindner und Winkler konnten aber immer wieder gute Lösungen gefunden 
werden. 

Dass uns in der Berichterstattung beim Vorhaben „Resselweg“ eine Panne passiert ist, 
dafür entschuldige ich mich an dieser Stelle ausdrücklich. Die Fußverbindung zum Wald-
weg wurde zwar im Bauausschuss beschlossen, die Umsetzung konnte witterungsbe-
dingt vor Weihnachten aber nicht mehr erfolgen. Was wieder einmal zeigt: beschlossen 
ist noch nicht ausgeführt. Ich hoffe, dass jene, die diesen Fauxpas bemerkten, dies mit 
Humor genommen haben. 

Mit März haben die Grabungsarbeiten für die Nahwärme begonnen. Mich freut es au-
ßerordentlich, dass wir nun endlich zügig dieses Projekt realisieren können. Durch diese 
Form der Wärmeerzeugung bringen wir hunderte Haushalte raus aus dem Verbrennen 
der wertvollen Ressourcen Gas und Öl.
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Als Stadtgemeinde werden wir unseren neuen Wirt nach 
Kräften unterstützen, denn für einen florierenden Betrieb 
in der Gusenhalle braucht es dringend ein gutes gastro-
nomisches Angebot. 

Nach dem in jeder Hinsicht großartigen Erfolg unseres 
Jubiläumsjahres 900-Jahre Gallneukirchen wartet auf 
uns das nächste Jubiläum: am 5. März 2001 wurde un-
sere Marktgemeinde zur Stadtgemeinde erhoben. Die-
ses freudige Ereigniss wollen wir mit einem verlänger-
ten „Jubiläumswochenende“ vom 2. bis 5. Juli feiern. Auf 
unsere Einladung hin wird das Northeimer „Theater der 
Nacht“ zu einer Gastvorstellung in unsere Schulen kom-
men, zusätzlich zum KlangPlatzMarktPlatz am Freitag, 
den 3. Juli wird es am Samstag, 4. Juli, einen Festakt mit 
Filmvorführung in der Landesmusikschule geben, und 
am Sonntag werden wir gemeinsam mit der kath. Pfarre 
mit einem Festgottesdienst und dem anschließenden 
Pfarrfest die Jubiläumsfeier abschließen. 

Temporeduktionen und S-Bahn

Klare Dämpfer bekommen wir immer durch Ablehnung 
unserer Wünsche nach mehr Tempobeschränkungen im 
Gemeindegebiet. So wurde unser Ansuchen nach einer 
Tempo 30-Verordnung in der Reichenauer Straße wieder 
abgelehnt. Ob unsere Bemühungen um Tempo 30 in der 
Hauptstraße fruchtbar sein werden, wird sich zeigen. 

Dies würde nicht nur dem dringenden Verlangen der Be-
triebe entlang der Straße sowie vieler Bewohner:innen 
und Gäste nach einer Verkehrsberuhigung entsprechen, 
es wäre auch städtebaulich für unsere Investoren vieles 
einfacher bei der Planung von Aus- und Zufahrten zu 
den anliegenden Häusern, und der Vermarktung von Erd-
geschossnutzungen. Ich unterstütze jedenfalls jegliche 
Maßnahme, die zu einer Verringerung von Geschwindig-
keit, Lärm und Emissionen in unserer Stadtgemeinde 
führen. 

Dass in diesem Jahr noch das Vorprojekt zur Trassen-
empfehlung der S-Bahn abgeschlossen wird, ist erfreu-
lich. Fest steht, dass jedenfalls der Stich nach Gallneu-
kirchen empfohlen wird. Ob die Bahn dann beim Damm 
enden wird oder doch eine Durchbindung durch die Dr.-
Renner-Straße in Betracht kommt, hängt einerseits vom 
Willen der Gemeinde und andererseits von der finanziel-
len Leistbarkeit ab. Aber auch diese Entscheidung muss 
noch in diesem Jahr fallen, denn mit Dezember endet 
die Phase des Vorprojektes.  

Ihr Bürgermeister

Sepp Wall-Strasser

Aus Unimarkt wird SPAR Deisinger  
– Alles Gute für die Zukunft! 

Segnung unseres neuen Kommandofahrzeuges durch Franz 
Küllinger und Schlüsselübergabe an unsere FF Galli

Mit Direktorin Susanne Huber bei  
der Titelverleihung „Oberstudien- 
rätin“

Auszeichnung für Alfred Haunschmidt und  
Franz Hattmannsdorfer mit dem Blasmusik- 
Verdienstorden in Gold. Wir gratulieren!

Jährlich ein Erlebnis: die Lehrlingsshow der  
GUUte-Betriebe. Mit Niko Pömer, Sabine  
Lindorfer und Klemens Ruttmann

Erfolgreiches Gespräch zur Schulsanierung mit Landes- 
hauptmann-Stv.in Christine Haberlander 
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Aktuelles aus der Stadtgemeinde
Friedhofserweiterung
Die Endarbeiten bei der Friedhofserweiterung konnten 
witterungsbedingt leider nicht termingerecht abge-
schlossen werden. Die fehlenden Erdarbeiten fielen den 
niedrigen Temperaturen im Jänner sowie den Nieder-
schlägen im Dezember und Februar zum Opfer. Folglich 
konnte auch die Einfriedung nicht vollständig hergestellt 
werden. 

Die Tiefbauarbeiten werden im April fortgesetzt werden, 
die finalen Endarbeiten folgen im Anschluss, sodass der 
neue Friedhofsteil im Mai seiner Bestimmung überge-
ben werden kann.

Neues Kommandofahrzeug  
für die Feuerwehr 
Am 6. März wurde das neue Kommandofahrzeug KDOF-A 
von der Firma ATOS MT GmbH im Rahmen einer Seg-
nungsfeier von der Stadtgemeinde Gallneukirchen feier-
lich an die Feuerwehr Gallneukirchen übergeben. 

Das KDOF-A (Kommandofahrzeug mit Allrad) ist das 
Führungsfahrzeug des Einsatzleiters vom Dienst, in der 
Regel der Kommandant oder einer seiner Stellvertreter. 
Das Fahrzeug rückt bei jedem Einsatz als erstes Fahr-
zeug aus und ermöglicht dem Einsatzleiter eine schnelle 
Erkundung der Einsatzstelle. 

Dadurch können den eintreffenden Fahrzeugen des 
Lösch- oder Hilfeleistungszuges sofort Aufgaben zuge-
wiesen werden. 

Das KDOF-A dient als mobile Einsatzzentrale, um Infor-
mationen zu sammeln, Funkverkehr abzuwickeln und 
den Einsatz zu koordinieren. 

Weiters wird es in kleinen technischen Einsätzen wie Tür-
öffnungen oder Absicherungsmaßnahmen z.B. bei Ver-
kehrsunfällen, Straßensperren bei Veranstaltungen etc. 
genutzt und kann ebenfalls für den Mannschaftstrans-
port verwendet werden. Das Fahrzeug ist auf einem 
MAN TGE aufgebaut und wurde speziell für die Anfor-
derungen der Feuerwehr Gallneukirchen adaptiert. Mit 
moderner Sondersignalanlage, Allradantrieb und einer 
durchdachten Innenausstattung ist es bestens für ver-
schiedenste Einsatzlagen geeignet. 

Die Gesamtkosten des Fahrzeuges betragen rund Euro 
142.000, wobei etwa die Hälfte vom Land Oberöster-
reich getragen wird. Die Feuerwehr Gallneukirchen betei-
ligt sich mit ca. Euro 12.000 an den Kosten. Der restliche 
Betrag wird durch die Stadtgemeinde finanziert. 

Änderung Parkplätze Pfarrhof
Die röm.-kath. Pfarrkirche Gallneukirchen hat die beste-
hende Vereinbarung über die Nutzung von sieben Park-
plätzen unterhalb des Pfarrhofes mit der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen gekündigt. 

Die Parkplätze werden zukünftig von der Pfarre für den 
Eigenbedarf sowie für die Nutzung durch die im Gebäu-
de eingemietete Notarin benötigt. 

Wir ersuchen um Beachtung, dass die Parkplätze ab  
1. Juli 2026 als Privatparkplätze geführt werden und 
nicht mehr für die Öffentlichkeit als Kurzparkzonen- 
plätze zur Verfügung stehen.  
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Neues aus dem Stadtamt
Im Team der Stadtgemeinde Gallneukirchen gab 
es in den letzten Monaten wieder einige personelle 
Veränderungen.

Neu im Gemeindedienst sind:

Mirela Nicola ist seit Jänner bei der 
Stadtgemeinde Gallneukirchen tätig 
und unterstützt das Reinigungsteam im 
Schulzentrum.

Dragoljub Vrljanovic verstärkt seit An-
fang Februar das Team des Bauhofs. 
In seiner neuen Funktion übernimmt er 

künftig vor allem die Betreuung sowie die Instandhaltung 
der Gusenhalle und sorgt damit für einen reibungslosen 
Betrieb der Anlage.

Seit Ende Februar verstärkt Sigrid  
Skola das Sekretariat der Amtsleitung. 
Die erfahrene Grafikerin und Marketing-
Assistentin übernimmt unter ande-
rem die Organisation der zahlreichen 
Gemeindeveranstaltungen.

Wir heißen alle neuen Mitarbeiter:innen im Team der 
Stadtgemeinde Gallneukirchen herzlich willkommen! 

Stellenausschreibung
Zur Verstärkung unseres Teams schreibt die Stadtgemeinde Gallneukirchen folgende Posten zur Besetzung aus: 

Lehrling Küche und Bauhof (m/d/w)

Du bist motiviert, wissbegierig und möchtest mit einer abwechslungsreichen Ausbildung den Grundstein für deine be-
rufliche Zukunft legen? Dann bist du bei uns genau richtig! Die Lehrlingsentschädigung bei einem Beschäftigungsaus-
maß von 100 % (40 Wochenstunden) beträgt im 1. Lehrjahr derzeit Euro 1.257,30, im 2. Lehrjahr derzeit Euro 1.571,60 
und im 3. Lehrjahr derzeit Euro 1.885,90 brutto. Bewirb dich jetzt! Mehr Infos unter www.gallneukirchen.at. 

Dienstposten Nachmittagsbetreuung Volksschule (m/w/d) befristet

Geboten wird eine Anstellung mit 20 Wochenstunden (50 %) in der Volksschule bei einem Einstiegsgehalt GD 21.EB 
von Euro 1.306,08 brutto bzw. GD 17.6  Euro 1.514,28 brutto bei 20 Wochenstunden (50 %), befristet bis zum Ende des 
Schuljahres 2026/27 (letzter Schultag ist Freitag, 9. Juli 2027). Bei anrechenbaren Vordienstzeiten entsprechend höher. 
Eine Anpassung des Stundenausmaßes erfolgt mit Schuljahr 2026/27. Dienstantritt ist Montag, 14. September 2026.  
Die Bewerbungsfrist endet mit Freitag, 29. Mai 2026, 12.00 Uhr. 

Wir bieten Ihnen ein wertschätzendes und kollegiales Teamklima, abwechslungsreiche und vielseitige Aufgaben,  
eine gute (staufreie) Erreichbarkeit sowie einen sicheren Arbeitsplatz. Weitere Auskünfte erhalten Sie am Stadtamt 
Gallneukirchen bei Amtsleiter Franz Gstöttenmair (+43 7235 63155-110).

Richtigstellung: Arbeiten am 
Resselweg
In der Dezemberausgabe des Stadtblattes wurde irrtüm-
lich berichtet, dass die geplante fußläufige Verbindung 
zwischen Resselweg und Waldweg bereits hergestellt 
und der Resselweg durchgehend asphaltiert worden ist. 
Diese Darstellung war leider nicht korrekt. Aufgrund von 
witterungsbedingten Verzögerungen konnten sowohl 
die Fußwegverbindung als auch die Asphaltierungsar-
beiten nicht wie geplant durchgeführt werden. Durch 
einen internen Kommunikationsfehler wurde dies im 
Stadtblatt falsch dargestellt.

Die Fußwegverbindung zwischen Resselweg und Wald-
weg wurde inzwischen hergestellt, die Asphaltierungsar-
beiten werden, je nach Witterung, in den nächsten Wo-
chen durchgeführt. 

Mit dieser neuen Fußwegverbindung wurde nun der 
Punzenberg für Fußgänger:innen besser erschlossen. 
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Aus dem Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung am 19. März wurden unter 
anderem folgende Beschlüsse gefasst (sämtliche Be-
schlüsse des Gemeinderates sowie die Sitzungsproto-
kolle sind jeweils nach Genehmigung der Protokolle auf 
der Homepage der Stadtgemeinde abrufbar):

Rechnungsabschluss 2025
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2025 beschlossen. Trotz der angespannten Lage 
durch die Wirtschaftskrise und gleichzeitig steigenden 
Landesumlagen und Ausgaben für die Kinderbetreu-
ung konnte ein im Vergleich zum Haushaltsvoranschlag 
deutlich besseres Ergebnis erzielt werden. Die laufende 
Geschäftstätigkeit umfasst Einzahlungen (Einnahmen) 
in Höhe von Euro 16.928.822,21 und Auszahlungen 
(Ausgaben) in Höhe von Euro 16.688.417,89. Das Er-
gebnis der laufenden Geschäftstätigkeit beträgt somit 
Euro 240.404,32. Dieser Betrag wurde den allgemeinen 
Haushaltsrücklagen zugeführt. Der Gesamtrücklagen-
stand per 31. Dezember 2025 verringerte sich in Folge 
von Rücklagenentnahmen auf Euro 3.230.691,45, wo-
von rund Euro 1,5 Millionen für die Wasserversorgung 
und die Abwasserentsorgung zweckgebunden sind. 
Verwendet wurden diese Rücklagenentnahmen zum 
größten Teil für die Sanierung des Schulzentrums und 
den Ausbau des Kindergartens St. Josef, weiters unter 
anderem für den Ankauf des Kommandofahrzeuges 
für die Freiwillige Feuerwehr Gallneukirchen und die 
Friedhofserweiterung.

Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde hat sich ge-
genüber dem 31. Dezember 2024 aufgrund von Dar-
lehensaufnahmen für den Gemeindeanteil an den Ko-
sten der Schulsanierung (Euro 900.000) und einem 
Zwischenfinanzierungsdarlehen (Euro 4.000.000), um 
die Landeszuschüsse zur Schulsanierung vorzufinan-
zieren, deutlich erhöht. Die Gesamthöhe der Schulden 
beträgt Euro 5.811.489,22, was einer pro Kopf Verschul-
dung von Euro 865,45 entspricht. Demgegenüber weist 
der Vermögenshaushalt ein Nettovermögen von Euro 
39.243.106,49 auf. 

Prüfberichte der BH Urfahr 
Der vom Gemeinderat der Stadtgemeinde Gallneukir-
chen in der Sitzung am 20. März 2025 beschlossene 
Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2024 wurde im 
Sinne der Bestimmungen des § 99 Abs 2 Oö. Gemein-
deordnung 1990 seitens der BH Urfahr-Umgebung einer 
Prüfung unterzogen. Es wurden keine Beanstandun-
gen vorgenommen, der Rechnungsabschluss wurde 
zur Kenntnis genommen und der Prüfbericht dem Ge-
meinderat vorgelegt.Weiters hat die Gemeindeaufsicht  
 

der BH Urfahr-Umgebung den im Oktober 2025 vom 
Gemeinderat beschlossenen Nachtragsvoranschlag für 
das Geschäftsjahr 2025 und den Haushaltsvoranschlag 
für das Jahr 2026 geprüft. Während der Nachtragsvor-
anschlag keine Mängel aufweist und von der BH Urfahr-
Umgebung zur Kenntnis genommen worden ist, konnte 
der Haushaltsvoranschlag 2026 in Folge eines Formfeh-
lers nicht zur Kenntnis genommen werden. 

Der Haushaltsvoranschlag 2026 muss daher neuerlich 
kundgemacht und vom Gemeinderat beschlossen wer-
den. Aus diesem Umstand erwachsen der Gemeinde-
arbeit keine Einschränkungen und diese kann bis zum 
neuerlichen Beschluss in gewohnter Weise fortgesetzt 
werden. Der Gemeinderat hat beide Berichte der BH Ur-
fahr-Umgebung zur Kenntnis genommen.

Bericht des Prüfungsausschusses
Der Prüfungsausschuss hat sich in seiner Sitzung am 29. 
Jänner mit der Wasserversorgung von Gallneukirchen 
und dem Betrieb der Gusenhalle auseinandergesetzt. 

Zur Wasserversorgung wurde u.a. festgestellt, dass die 
Entwicklung der Quellwasser-Qualität und der Brunnen-
stände gleichbleibend ist. Die Wasserversorgung wird 
kostendeckend geführt, die Wassergebühren sind mo-
derat und dennoch unter der vom Land vorgeschriebe-
nen Mindestbenützungsgebühr.

Die Gusenhalle hat in den letzten fünf Jahren Abgänge 
verzeichnet und kann nicht kostendeckend geführt wer-
den. Der laufende Betrieb und die notwendigen Instand-
haltungsmaßnahmen sowie die Personalkosten können 
durch die Einnahmen aus den Veranstaltungen und den 
Dauermietern (Tanzschule, Christengemeinde) nicht an-
nähernd kompensiert werden. 

Raumordnung
Das örtliche Entwicklungskonzept (ÖEK) als Grundlage 
für die raumplanerischen Entwicklungen von Gallneukir-
chen stammt in seiner Grundausrichtung aus dem Jahr 
2001. Der Gemeinderat hat daher den Einleitungsbe-
schluss zur Überarbeitung des ÖEKs gefasst. Nach der 
vierwöchigen Kundmachung des Einleitungsbeschlus-
ses wird in einem ersten Schritt die Bevölkerung eingela-
den, ihre Planungsinteressen bekannt zu geben. Die Pla-
nungsinteressen können voraussichtlich im Mai schrift-
lich beim Stadtamt eingebracht werden, den genauen 
Einbringungszeitraum entnehmen Sie bitte der Kundma-
chung auf der Homepage der Stadtgemeinde bzw. der 
elektronischen Amtstafel. Die Einarbeitung dieser Anre-
gungen und die gesamte Überarbeitung bzw. Neuerstel-
lung des ÖEK wird mehrere Monate in Anspruch nehmen.
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Weiters wurden ein Grundsatzbeschluss zur Änderung 
der Flächenwidmung im Bereich Tumbach und zwei 
Grundsatzbeschlüsse zu Bebauungsplanänderungen 
im Bereich Stelzhamerstraße/Feldweg und Graben-
weg gefasst. Mit diesen Änderungen soll einerseits die 
Möglichkeit geschaffen werden, im Nahebereich des 
bäuerlichen Familienunternehmens Wohnraum für Fa-
milienmitglieder zu schaffen und es soll andererseits ein 
zeitgemäßes, verdichtetes Bauen ermöglicht werden.

Nahwärme
Nachdem sämtliche Behördenverfahren zur Errichtung 
der Nahwärmeversorgung abgeschlossen wurden, hat 
der Gemeinderat noch die erforderliche Sondernut-
zungsvereinbarung zur Nutzung des öffentlichen Gu-
tes für die Wärmeleitungen beschlossen. Ebenfalls be-
schlossen wurde eine Dienstbarkeitsvereinbarung zur 
Nutzung von Gemeindegrundstücken für die Wärme-
leitungen. Die erste Ausbauphase für die Wärmeleitun-
gen hat mittlerweile begonnen und wird voraussichtlich 
noch im Herbst 2026 abgeschlossen sein.

Hangwasserprojekt Simling
Nachdem mehrere Häuser im Zuge der Starkregenereig-
nisse im letzten Frühsommer stark in Mitleidenschaft 
gezogen wurden, haben sich die Gemeinden Enger-
witzdorf und Gallneukirchen nach eingehender Prüfung 
darauf verständigt, ein Konzept für einen Oberflächen-
schutz in diesem Bereich zu erarbeiten. Die Kosten für 
das zu erstellende Hangwasserkonzept betragen rund 
Euro 20.100 und werden zu gleichen Teilen von den bei-
den Gemeinden getragen.

Stadtbahn
Die Schiene OÖ hat die Vorstudien zur Planung der Re-
gionalstadtbahn abgeschlossen. In diesen Vorstudi-
en wurde die Durchbindung der Stadtbahn durch das 
Stadtgebiet Richtung Norden in Form einer Ring- oder 
einer Stichlösung geprüft. Der Gemeinderat hat sich u.a. 
aufgrund der bekannten technischen Einschränkungen 
und der prognostizierten Reisezeitverluste gegen die ur-
sprünglich favorisierte Ringlösung ausgesprochen. 

Es soll daher im weiteren Projekt zusätzlich zum verord-
neten Korridor (Endhaltestelle im Bereich des Sparkas-
senplatzes) nur noch die Durchbindung in einer Stichlö-
sung durch die Dr.-Renner-Straße mit einer möglichen 
Endhaltestelle im Bereich der B 125 verfolgt werden. 
Welche der beiden Lösungen tatsächlich kommt, wird 
voraussichtlich bis Ende 2026 entschieden werden.

Förderung des KLANGfestivals 
2026
Nachdem das KLANGfestival 2025 aufgrund der überra-
schenden Schließung der Waldheimat abgesagt werden 
musste, findet dieses überregional beachtete Festival 
von 10. bis 12. Juli 2026 wieder statt. Das KLANGfestival 
in Gallneukirchen wird seit 2008 durch den Kulturverein 
KLANGfolger organisiert. Hinter dem Kulturverein steht 
ein breit aufgestelltes Expert:innenteam aus den Berei-
chen Kulturmanagement, Musik, Film, Theater, Literatur, 
bildender Kunst, Architektur und Design. Um dieses Fe-
stival, das ein beachtliches Gesamtbudget von rund Euro 
165.000 aufweist, zu unterstützen, hat der Gemeinderat 
eine Förderung in Höhe von Euro 5.000 beschlossen.

Gusenerlebnisweg
Beim „Gusenerlebnisweg“ handelt es sich um einen The-
menweg entlang der Großen Gusen, mit dem die Aufent-
haltsqualität an der Gusen gesteigert und „kühle Orte“ 
angesichts der immer heißeren Sommer geschaffen 
werden sollen. Eine didaktische Begleitung soll den Kli-
mawandel in all seinen Ausformungen begreifbar  ma-
chen. Dieses ursprünglich gemeinsam mit den Gemein-
den Alberndorf und Engerwitzdorf geplante Projekt soll 
nun in einer abgespeckten Form zwischen Oberndorfer 
Spielplatz und der Motorikarena gemeinsam mit Enger-
witzdorf umgesetzt werden. Als erste konkrete Maßnah-
me hat der Gemeinderat die Vergabe der rechtlichen 
Begleitung (Dietmar Huemer, Wien) sowie die Beauftra-
gung eines technischen Büros (Sara Höfler, Engerwitz-
dorf) zur Erstellung der Einreichunterlagen beschlossen. 
Sofern die Planungs- und Vorbereitungsarbeiten zeitge-
recht abgeschlossen werden, sollen die Baumaßnah-
men ab Spätherbst 2026 folgen.

Lokal – Gusenhalle/Freibad
Für das Lokal in der Gusenhalle bzw. den Kiosk im 
Freibad konnte ein neuer Pächter gefunden werden.  
Alfred Bischof, der bereits das Lokal am Sportplatz in 
Schweinbach führt, wird sich ab sofort um das leibliche 
Wohl der Gäste in der Gusenhalle und im Freibad küm-
mern. Er betreut gemeinsam mit seiner Frau bereits seit 
Jahresbeginn die Veranstaltungen in der Gusenhalle und 
wird nach Abschluss der erforderlichen Arbeiten in der 
Küche auch den regulären Lokalbetrieb aufnehmen. 

Der Gemeinderat hat daher einen Pachtvertrag mit Herrn  
Bischof beschlossen und die Mittel für die erforderlichen 
Sanierungs- bzw. Ergänzungsmaßnahmen der Küchen-
einrichtung freigegeben.
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25 Jahre Stadt Gallneukirchen
Am 5. März 2001 wurde unsere Marktgemeinde zur 
Stadtgemeinde erhoben. Das nimmt die Stadtgemeinde 
zum Anlass, dieses Jubiläum rund um das Wochenende 
vom 2. bis 5. Juli 2026 zu feiern. 

Dazu haben wir das „Theater der Nacht“ – ein vielfach 
ausgezeichnetes Figurentheater - aus unserer deut-
schen Partnerstadt Northeim zu einem Gastspiel einge-
laden. Am Donnerstag, 2. und Freitag, 3. Juli 2026 wird 
in der Alten Feuerwehrhalle für Schüler:innen unserer 
Volks- und Mittelschule das Stück „Der Rattendämon 
oder das Märchen der schwarzen Tinte“ gespielt. 

Am Freitagabend wird der beliebte KlangPlatz Markt-
Platz unser Zentrum beleben, und am Samstag, 4. Juli 
2026, findet ab 17.00 Uhr ein offizieller Festakt in der 
Landesmusikschule Gallneukirchen mit Vertreter:innen 
aus Politik, Kultur und dem öffentlichen Leben statt. 
Dabei soll gemeinsam auf die letzten 25 Jahre Stadt-
geschichte unter dem Aspekt zurückgeblickt werden, 
wie sich unsere Gemeinde in den unterschiedlichsten 
Bereichen wie, Wohnen, Freizeit, Sport, Kultur etc. wei-
terentwickelt hat, und vor allem auch, wohin sie sich 
in den kommenden Jahren entwickeln soll. Seit der 
Stadterhebung im Jahr 2001 hat sich Gallneukirchen 
in vielen Bereichen verändert und hat seine Stellung als 
lebendiges Zentrum der Region Gusental ausgebaut.  

Neue Projekte sind entstanden, die Stadt ist gewachsen 
und viele engagierte Menschen tragen täglich dazu bei, 
dass Gallneukirchen ein lebenswerter Ort für alle Gene-
rationen geblieben ist. 

Am späteren Abend laden der Fotoclub zu einer Begeg-
nung mit dem Gallneukirchner Josephus Gallus Ritten-
berg und der Kulturverein GA.ST in die Alte Feuerwehr zu 
einem Konzert mit WALLIS BIRD ein.

Den Abschluss von 25 Jahre Stadtgemeinde Gallneukir-
chen feiern wir am Sonntag, 5. Juli 2026 gemeinsam 
mit der katholischen Pfarre im Rahmen des Pfarrfestes 
mit einem Festgottesdienst und anschließendem Früh-
schoppen im Pfarrgarten. 

Wir laden Sie ein, dieses Jubiläum gemeinsam zu bege-
hen und eine der vielen Veranstaltungen zu besuchen. 

Sommerbetreuung der 
Volksschulkinder
Die Stadtgemeinde Gallneukirchen bietet auch heuer in 
den Sommerferien in der Zeit von 13. Juli bis 7. August 
2026 und 7. September bis 11. September 2026 eine 
Sommerbetreuung für Volksschulkinder an. Sollte dar-
über hinaus ein Betreuungsbedarf für Volksschüler:innen 
bestehen, können diese in der Zeit zwischen 10. August 
bis 28. August 2026 die Sommerbetreuung in Schwein-
bach besuchen. Der Gemeinderat hat dazu beschlossen, 
dass die Stadtgemeinde im Bedarfsfall den Gastbeitrag 
für die in Schweinbach betreuten Gallneukirchner Volks-
schulkinder übernehmen wird. 

Allfälliges
Paul Kralik, Johannes Watzinger und Sepp Mostbauer 
sind als Mitglieder des Kulturbeirates zurückgetreten. Ih-
nen folgen in dieser Funktion Michael Schöffl und Judith 
Schrinz-Altendorfer  nach.

Weiters kam es zu einer Umbesetzung des Ausschus-
ses für Klima und Umwelt. Julia Mayr folgt Matthias 
Rassbach als Mitglied nach, Matthias Bibl wurde zum 
Ersatzmitglied von der anspruchsberechtigten ÖVP 
Fraktion gewählt.

Die genaue Zusammensetzung aller Ausschüsse ist 
auf der Homepage der Stadtgemeinde Gallneukirchen 
nachzulesen. 

Termine Gemeinderat
Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates finden am 21. Mai und 2. Juli 2026 jeweils an  
einem Donnerstag um 19.30 Uhr in der Gusenhalle statt. 

Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Interessierte sind herzlich eingeladen, persönlich oder per Live-Stream 
(www.youtube.com => Stadtgemeinde Gallneukirchen) die Sitzung zu verfolgen. Die Sitzung wird live übertragen und 
nicht gespeichert. Ein zeitversetztes, nachträgliches Ansehen der Sitzung ist daher nicht möglich.   
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Schulzentrum: Aktuelles zur Sanierung 

Sanierung auf der Zielgerade  
Die Schulsanierung Gallneukirchen befindet sich derzeit in 
der finalen Phase. Es laufen noch die Arbeiten am letzten 
Gebäudeteil, diese werden voraussichtlich bis Ende Mai 
2026 abgeschlossen sein. Im Anschluss wird auch die-
ser Gebäudekomplex seinen Nutzer:innen übergeben und 
von den Schüler:innen der Mittelschule bezogen werden.

Doch mit dem Einzug der Schüler:innen sind noch nicht 
alle Arbeiten abgeschlossen. Im Anschluss erfolgt zu-
nächst der Rückbau der im vergangenen Schuljahr ge-
nutzten provisorischen Klassenräume. Zudem werden 
die sogenannten „Marktplätze“, die künftig als offene 
Lernbereiche dienen, final gestaltet.

Der Zugangsbereich über das Schulfeld zur Mittelschule 
Gallneukirchen wird gemeinsam mit den Außenanlagen 
fertiggestellt. Geplant ist nicht nur eine neue Stiegenan-
lage mit integrierten Sitzstufen, welcher zukünftig den 
Mittelschüler:innen als zusätzlicher Pausen- und Aufent-
haltsbereich dienen soll, sondern auch eine barrierefreie 
Erschließung des Mittelschulgebäudes. Die Fertigstel-
lung ist bis zum Sommer vorgesehen. 

PV-Anlagen auf Schuldächern
Im Zuge der Sanierungsarbeiten wurden auch die Schul-
dächer erneuert. Diese Gelegenheit wurde genutzt, um 
eine moderne, leistungsstarke Photovoltaikanlage zu-
sätzlich zu installieren. 

Mit einer Erweiterung um 123,77 kWp verfügt die Anlage 
nun über eine Gesamt-Generatorenleistung von 276,29 
kWp, die maximale Einspeiseleistung beträgt 115,5 kWp. 

Finanzierung gesichert
Unerwartete Kostensteigerungen sind bei der Sanie-
rung älterer Gebäude kaum vermeidbar, so auch bei 
der Schulsanierung in Gallneukirchen. In einem per-
sönlichen Gespräch mit der zuständigen Bildungsre-
ferentin, Landeshauptmann-Stellvertreterin Christine 
Haberlander, konnte erreicht werden, dass ein Großteil 
der zusätzlich anfallenden Mehrkosten anerkannt wird. 
Nachdem auch der zuständige Gemeindereferent, Lan-
desrat Martin Winkler, der finanziellen Aufstockung des 
Kostenrahmens zugestimmt hat, kann das Projekt dank 
der großzügigen Unterstützung des Landes Oberöster-
reich planmäßig fertiggestellt werden. 

Die Gesamtkosten des Sanierungsprojektes belaufen 
sich auf etwa Euro 27 Millionen. Davon stammen mehr 
als Euro 24 Millionen aus Landeszuschüssen und Be-
darfszuweisungen des Landes Oberösterreich.

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen bedankt sich ab-
schließend nochmals bei allen Vertreter:innen des Lan-
des Oberösterreich für die finanzielle Unterstützung. 
Durch dieses mehrjährige Sanierungsprojekt konnte der 
Schulstandort Gallneukirchen langfristig als attraktiver 
Bildungsstandort gesichert werden. 

Eröffnung Schulzentrum
Die feierliche Eröffnung des Schulzentrums ist für Okto-
ber 2026 geplant. Neben einem offiziellen Eröffnungs-
akt wird es auch für alle interessierten Bürger:innen die 
Möglichkeit geben, das neu sanierte Schulzentrum zu 
besichtigen. Den genauen Termin entnehmen Sie bitte 
der nächsten Ausgabe des Stadtblattes. 

Sommerschule in Gallneukirchen 
Ab Sommer 2026 bildet das Schulzentrum Gallneukirchen den Standort für die Sommerschule in der Region Mühlviertel 
Mitte. Von 31. August bis 11. September 2026 werden die Schüler:innen aus Gallneukirchen und der angrenzenden Re-
gion (Schulsprengel der Schulen Altenberg, Pregarten, Hagenberg, Wartberg, Unterweitersdorf, Mittertreffling, Schwein-
bach und Alberndorf) in den Räumlichkeiten der Volksschule Gallneukirchen auf das neue Schuljahr vorbereitet.

In der Sommerschule wird der Lernstoff vergangener Jahre wiederholt beziehungsweise vertieft und damit die 
Schüler:innen auf die nächste Schulstufe, eine neue Schulart, Prüfungen oder Schulwettbewerbe vorbereitet. Um die 
teilnehmenden Schüleri:nnen bestmöglich zu fördern, unterrichten neben Lehramtsstudierenden im Rahmen der Absol-
vierung ihrer Pflichtpraktika bereits im Dienst stehende erfahrene Lehrpersonen. Nähere Informationen zur Anmeldung 
und zum Ablauf der Sommerschule erfahren Sie bei Dir. Susanne Huber (Direktorin der Volksschule Gallneukirchen).

Polytechnische Schule 
Nach der Auflassung des Standortes Polytechnische Schule Gallneukirchen wird Gallneukirchen ab dem kommenden 
Schuljahr dem Schulsprengel der Polytechnischen Schule Pregarten zugeordnet. Schüler:innen aus Gallneukirchen, 
die eine andere Polytechnische Schule besuchen möchten, müssen dafür einen Umschulungsantrag stellen. Nähere 
Informationen erhalten Sie von den Mitarbeiter:innen des Stadtamtes (Bereich Bildung).
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Ein Jubiläumsjahr voller 
Begegnungen und Kultur
Das Jubiläumsjahr „900 Jahre Gallneukirchen“ ist vorbei 
und wir haben gezeigt: Galli kann feiern. Und zwar in ei-
ner Form, wie das selten gelingt. Es war ein Versuch, ei-
nes Jubiläums zu gedenken, nicht einfach nur mit einem 
einzigen Festakt, sondern zelebriert ein ganzes Jahr 
hindurch, auf vielfältigste Art und mit großer Beteiligung 
der Bürger:innen. Es wurde eine Plattform geboten, die 
Vereine und Initiativen sowohl finanziell als auch orga-
nisatorisch und medial unterstützt hat. Daraus entstand 
ein abwechslungsreiches Jubiläumsprogramm mit zahl-
reichen Projekten und Veranstaltungen, das von der Be-
völkerung angenommen wurde.

16.000 Besucher:innen bei  
71 Veranstaltungen
Insgesamt wurden im Jubiläumsjahr 71 Kulturveran-
staltungen im engeren Sinn gezählt, die von mehr als 
16.000 Besucher:innen besucht wurden. Dazu kamen 21 
sogenannte „900er-Projekte“, die im Rahmen von zwei 
Open Calls ausgewählt wurden. Diese Projekte wurden 
von der Stadtgemeinde mit Euro 45.500 unterstützt und 
lockten 4.455 Besucher:innen an.

Auch die drei großen Gemeindeveranstaltungen waren 
Publikumsmagnete: Die feierliche Eröffnung mit Theater 
Malaria, das Sommerfest Ferragosto sowie die Enthüllung 
des Denkmals auf der Gugalea mit Menschenrechtswan-
derung zählten zusammen rund 4.250 Besucher:innen. Die 
vielen Veranstaltungen führten zu einem überaus dichten 
kulturellen Kalender, und manchmal hatte man die Qual 
der Wahl, welche Veranstaltung man besuchen sollte.

Doch ohne die zahlreichen Förderer und Sponsor:innen 
wäre dieses Jubiläumsjahr nicht möglich gewesen. Ne-
ben Förderungen der Kulturdirektion des Landes Ober- 
österreich (Euro 36.000), des Tourismusverbandes 
(Euro 20.000) und des Tourismusforums (Euro 19.000) 
trugen 44 Sponsor:innen (darunter fünf Privatpersonen) 
mit einen Gesamtsponsoringbetrag von Euro 66.015 
zum Gelingen bei. Insgesamt standen somit Einnahmen 
von Euro 191.015 Ausgaben von Euro 191.475,09 ge-
genüber, ein nahezu ausgeglichenes Budget.

Umfangreiche Dokumentation
Ein wichtiger Bestandteil des Jubiläumsjahres war auch 
die Dokumentation der vielfältigen Aktivitäten. Mit März 
erschien der Dokumentationskatalog mit einer Rück-
schau auf alle Veranstaltungen. 

Diese Enddokumentation gibt einen umfassenden Rück-
blick auf das Jubiläumsjahr mit seinen zahlreichen Ver-
anstaltungen. Die Enddokumentation kann auf der Ho-
mepage unter www.gallneukirchen.at/Kultur/900Jahre 
eingesehen werden. Somit ist eine nachhaltige Do-
kumentation des Jubiläumsjahres gesichert. Weiters 
möchten wir an dieser Stelle auf den Film über die Ent-
hüllung des Denkmals auf der Gugalea sowie die beglei-
tende Menschenrechtswanderung hinweisen. Der Film-
beitrag ist auf dem YouTube-Kanal der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen abrufbar. 

Nachhaltigkeit der Projekte im 
Fokus
Viele der Projekte im Jubiläumsjahr waren sehr nachhal-
tig und hinterlassen auch „handfeste“ Spuren. 

Eine Auswahl sei hier exemplarisch erwähnt: das Film-
projekt „Schatten der Vergangenheit“, das Buch des 
Pensionistenverbandes „Erinnert du dich?“, das neu 
gestaltete Denkmal auf der Gugalea mit der Videodo-
kumentation der Menschenrechtswanderung, die Über-
setzung des „Weistums“ verbunden mit der Aktualisie-
rung im Rahmen des Schulprojektes, die „Fanfare für 
Gallneukirchen“ von Johannes Watzinger, uraufgeführt 
vom Sinfonischen Orchester, die Theaterfassung des 
Buches „Marie ein jüdisches Mädchen aus Linz“, das 
Graffiti beim Freibad, die Gestaltung der Bushaltestelle 
durch Schüler:innen im Projekt „Große Pause“, die Doku-
mentation der Jugendarbeit durch die Pfadfinder:innen, 
und nicht zuletzt die zahlreichen Filme vom Team Bun-
tes Fernsehen und von Johannes Berger, gespeichert in 
der Topothek.

900 Jahre Gallneukirchen jahre
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Naturenergie Gallneukirchen
Nach der Erteilung der gewerbe- und baurechtlichen Be-
willigungen für das neue Biomasseheizkraftwerk haben 
Anfang März die Bauarbeiten für das Nahwärmenetz in 
Gallneukirchen begonnen. Damit startet ein bedeuten-
des Infrastrukturprojekt, das künftig zahlreiche Haushal-
te und Betriebe mit erneuerbarer Wärme versorgen wird.

In der ersten Erschließungsphase werden zwei Haupt-
leitungen parallel errichtet. Eine Trasse führt von der Gu-
senhalle durch das Ortszentrum in Richtung des künf-
tigen Heizkraftwerkes, die zweite vom Heizkraftwerk in 
Richtung Kleinfeld, Pfarrfeld und Köttstorferstraße. Trotz 
sorgfältiger Planung lassen sich temporäre Einschrän-
kungen für den fließenden und ruhenden Verkehr wäh-
rend der Bauphase nicht vollständig vermeiden.

Der Bau eines Nahwärmenetzes ist technisch deutlich 
aufwändiger als die Verlegung von Kanal- oder Wasser-
leitungen. Die Wärmeleitungen müssen speziell vorbe-
reitet werden, damit sie später Wasser mit einer Tem-
peratur von rund 90 Grad transportieren können. Daher 
dauert es etwa vier Wochen, bis einzelne Grabungsab-
schnitte wieder verfüllt werden können. Über aktuelle 
Einschränkungen wird rechtzeitig vor Ort sowie über die 
Website der Stadtgemeinde informiert.

Voraussichtlich ab April beginnen auch die Bauarbeiten 
für das Biomasseheizkraftwerk selbst. Ab Herbst 2026 
soll die Anlage rund 500 Haushalte und Betriebe mit 

erneuerbarer Energie versorgen – mit weiterem Ausbau-
potenzial. Beim Bau werden modernste Technologien 
eingesetzt, die hohe Umweltstandards erfüllen und eine 
nachhaltige Wärmeversorgung sicherstellen. Mit der In-
betriebnahme des Heizkraftwerkes können jährlich rund 
5.700 Tonnen CO2 eingespart werden – das entspricht 
etwa den Emissionen von rund 3.000 PKW‘s. Damit 
leistet das Projekt einen wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz und zur Reduktion fossiler Energieträger.

Zur Kontrolle der Luftqualität wurde beim Kindergarten 
St. Martin eine Luftgütemessstation des Landes Ober-
österreich installiert, die voraussichtlich zwei Jahre lang 
zentrale Parameter der Luftqualität messen wird. So 
können mögliche Auswirkungen frühzeitig erkannt und 
gegebenenfalls Gegenmaßnahmen gesetzt werden.

Aber darüber hinaus schwingen sehr viele bewegende 
Momente mit großer Intensität nach für all jene, die sie 
miterlebt haben. So etwa die Durchflutung unserer Stadt 
beim Kranzlsingen, die wunderbare Welt der Schmetter-
linge, die Filzfähnchen am Damm, das „Schaufenster-
projekt“ der Mittelschule, die Atmosphäre bei „artists in 
residence“ in der Alten Feuerwehr, das Brückenjodeln ge-
nauso wie das Menschenrechtskonzert unserer Stadt-
kapelle. Nachhal(l)tigkeit ist hier im besten Sinn des 
Wortes gelungen. Leider können hier nicht alle Events 
aufgezählt werden.

Eine wichtige Erfahrung aus dem Jubiläumsjahr war 
auch, dass Kooperationsveranstaltungen besonders gut 
funktionieren, vor allem jene mit Schulen. 

Diese Kooperationen zeigten eine starke Mobilisierungs-
wirkung und sorgen auch langfristig für nachhaltige Im-
pulse in der Kulturarbeit.

Durch das Jubiläumsprojekt konnte sich die Stadt Gall-
neukirchen als kultureller Impulsgeber in der Region 
positionieren. Die zahlreichen Presseberichte in den 
verschiedensten Printmedien das ganze Jahr hindurch 
legen ein beeindruckendes Zeugnis davon ab. 

Abschließend kann nochmals gesagt werden: Es war ein 
schönes  Jubiläumsjahr mit vielen besonderen Momen-
ten und es wurde eindrucksvoll gezeigt, wie stark das 
kulturelle Leben in Gallneukirchen von Zusammenarbeit, 
Engagement und kreativer Ideen getragen wird.

Eckdaten zum Projekt
Baustart: März 2026			   Fertigstellung 1. Ausbaustufe: Herbst 2026 
Länge Versorgungsleitung: 13,5 km		 CO2-Einsparung: ca. 5.700 Tonnen/Jahr 
Wärmeerzeugung: 8 MW und zusätzlicher 	 Stromerzeugung: ca. 500 kW 
Speicher für Ausfallsicherheit
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Neuer Pächter für Gusenhalle und Freibad 
In der Gusenhalle Gallneukirchen gibt es eine erfreuliche 
Neuerung: Das Lokal hat mit Alfred Bischof einen neuen 
Pächter. Der erfahrene Gastronom ist in der Gusenhalle be-
reits bestens bekannt, da er schon jetzt für die Bewirtung 
bei sämtlichen Veranstaltungen in der Halle verantwortlich 
ist und dabei zahlreiche Gäste kulinarisch versorgt.

Derzeit laufen noch Sanierungsarbeiten in der Küche so-
wie im Gastraum des Lokals. Nach Abschluss dieser Ar-
beiten soll der reguläre Gasthausbetrieb ab Anfang April 
2026 starten. Besucher:innen dürfen sich dann auf ein 
frisch renoviertes Ambiente und ein gastronomisches 
Angebot unter neuer Leitung freuen.

Neben dem Lokal in der Gusenhalle wird Herr Bischof 
ab Mai auch den Kiosk im Freibad Gallneukirchen betrei-
ben und damit während der Badesaison für das leibliche 
Wohl der Badegäste sorgen.

Hinter dem neuen Lokal stehen Kerstin und Alfred  
(„Fredy“) Bischof. Derzeit betreiben sie das Lokal „Spor-
ty“ in Schweinbach in der Gemeinde Engerwitzdorf und 
freuen sich nun, auch in Gallneukirchen starten zu dür-
fen. Das neue Lokal in der Gusenhalle wird den Namen 
„Bachliesl an der Gusen“ tragen. 

Kulinarisch möchten die beiden ihren Gästen eine Mi-
schung aus österreichischer Hausmannskost und Ge-
richten im American Style anbieten. Kerstin und Fredy 
Bischof freuen sich auf viele nette Begegnungen, zahlrei-
che Gäste und natürlich auch auf viele Reservierungen.

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen wünscht dem neuen 
Pächter alles Gute, viel Erfolg und viele zufriedene Gäste.

Gemeindefinanzklausur
Aktuell stellt sich die Finanzlage in Gallneukirchen noch 
nicht so dramatisch wie in vielen anderen Gemeinden 
dar, der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2026 ist 
beinahe ausgeglichen, der Rechnungsabschluss 2025 
weist einen Überschuss von rund EUR 240.000 auf. 
Dennoch ist absehbar, dass es immer schwieriger wird, 
die Pflichtausgaben, Landesumlagen, Krankenanstalten- 
und Sozialhilfebeiträge sowie die Ausgaben für die Kin-
derbetreuung und das notwendige Personal zu bedec-
ken. Gestaltungsspielräume werden immer kleiner. Die 
Abhängigkeit von externen Faktoren dominiert die Ent-
wicklung unserer Gemeindefinanzen. 

Aufgrund dieser Gemengelage haben Mitglieder aller im 
Gemeinderat vertretenen Fraktionen sowie die verant-
wortlichen Mitarbeiter:innen der Gemeindeverwaltung 
im Rahmen einer Finanzklausur über die Gemeindefi-
nanzen beraten. Nach einem ausführlichen Impulsrefe-
rat der Kolleg:innen der Gemeindeaufsicht der Bezirks-
hauptmannschaft zum Thema Härteausgleich, welches 
auf Basis des aktuellen Haushaltsvoranschlags einen 
sehr konkreten Gallneukirchenbezug hergestellt hat, 

wurden mögliche Szenarien für Gallneukirchen diskutiert.  
Unter der bewährten Anleitung von Peter Jungmeier 
(SPES) wurden grundsätzliche Leitlinien zum Umgang mit 
den Gemeindefinanzen für die nahe Zukunft entwickelt. 

Klar ist, dass wie auch schon bisher, ein sparsamer, 
zweckmäßiger und wirtschaftlicher Umgang mit den 
zur Verfügung stehenden Mitteln oberstes Gebot ist. 
Dennoch müssen, solange es die Gemeindefinanzen 
ermöglichen, zukunftsweisende Investitionen getätigt 
und das blühende Vereinsleben tatkräftig unterstützt 
werden. Es soll daher mit Hochdruck an der Umsetzung 
der Sanierung bzw. eines Neubaues des in die Jahre ge-
kommenen Gemeindeamtes gearbeitet werden, um den 
Rahmen für eine qualitativ hochwertige Gemeindever-
waltung zu sichern und gleichzeitig einen Impuls für die 
mittelständischen Unternehmen der Region zu setzen. 
Das intakte Gallneukirchner Vereinsleben ist nicht nur 
Garant dafür, dass Gallneukirchen lebenswert bleibt und 
nicht zur „Schlafstadt“ verkommt, sondern ist auch wich-
tiger Bestandteil in der Gallneukirchner Jugendarbeit.  

Klar ist aber auch, dass die Gemeindefinanzierung einer 
grundlegenden Neustrukturierung bedarf. Zahlungsflüs-
se zwischen Land und Gemeinden müssen neu ausge-
staltet werden, eine Klärung der Verantwortlichkeiten 
muss erfolgen. Zusätzliche Einnahmen für die Gemein-
den müssen erschlossen werden. Kommt es hier bei 
den politischen Entscheidungsträger:innen in Bund und 
Land zu keinem Umdenken, wird auch Gallneukirchen 
auf mittlere Sicht der Weg in den Härteausgleich nicht 
erspart bleiben. 
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Sozialförderungen Gallneukirchen
Trotz der bekannt schlechten finanziellen Lage der 
Gemeinden, mit der auch Gallneukirchen konfron-
tiert ist, können für die Bürger:innen weiterhin Sozial-
förderungen angeboten werden. Die Stadtgemeinde 
setzt damit gezielt Maßnahmen, um Bürger:innen mit 
geringen Einkommen, Familien mit Kindern sowie 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen im Alltag 
zu entlasten. Mit einem breiten Spektrum an Sozial- 
förderungen – von Mobilitätsunterstützung über finanzi-
elle Entlastung im Bildungs- und Betreuungsbereich bis 
hin zu Wohnbeihilfen – soll allen die aktive Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben ermöglicht werden.

AktivPass Gusental – aktiv am 
Leben teilnehmen!
Mit dem AktivPass Gusental erhalten anspruchsberech-
tigte Bürger:innen aus Gallneukirchen Ermäßigungen in 
zahlreichen Bereichen: etwa für „Essen auf Rädern“, das 
Freibad, Veranstaltungen, Vereinsbeiträge oder die Lan-
desmusikschule. Voraussetzung ist eine gültige oder 
beantragte RotKreuzMarkt-Karte.

Die Beantragung erfolgt persönlich im Bürgerservice 
oder per E-Mail. Der jeweilige Vorteil wird direkt bei Inan-
spruchnahme der Leistung berücksichtigt.

Ganztägige Schulform – 
Ermäßigungen bei Monatstarif 
und Essensbeitrag
Im Rahmen der ganztägigen Schulform besteht für Fa-
milien die Möglichkeit, den Mindestbeitrag für die Be-
treuung auf Antrag zu reduzieren oder vollständig zu 
erlassen, wenn besondere soziale Härtefälle vorliegen. 
Dies gilt insbesondere für Personen, die aus sozialen 
Gründen eine besondere Berücksichtigung benötigen. 
Hilfs- und schutzbedürftige Fremde, die Leistungen im 
Rahmen der Grundversorgung erhalten, haben Anspruch 
auf eine vollständige (100 %) Ermäßigung sowohl des 
Elternbeitrages als auch des Essensbeitrages. 

Gallneukirchner Tageskarte
Seit 2007 stellt die Stadtgemeinde eine übertragba-
re OÖVV-Monatskarte als Tageskarte zur Verfügung. 
Gallneukirchner:innen können sie für nur Euro 5,50 pro 
Tag ausleihen. Die Karte gilt für alle OÖVV-Busse nach 
und von Linz sowie für alle Linz AG-Linien und kann für 
bis zu drei Tage pro Monat reserviert werden.

Familienförderung 
Familien mit Kindern im Alter zwischen dem 12. Le-
bensmonat und Schuleintritt können eine 50%ige Re-
duktion des Essensbeitrages in Betreuungseinrich-
tungen beantragen. Voraussetzung ist ein Antrag auf 
Familienförderung und gegebenenfalls die Vorlage von 
Einkommensnachweisen.

Zusätzlich kann eine Reduktion des Mindestbeitrages für 
die Nachmittagsbetreuung beantragt werden. Die Tarif-
höhe richtet sich nach dem Haushaltsbruttoeinkommen.

Kautionszuschuss 
Gallneukirchen
Bei Erstbezug einer Mietwohnung (ab 1. Jänner 2022) 
kann einkommensschwachen Haushalten ein Kautions-
zuschuss gewährt werden – abhängig vom Einkommen, 
der Haushaltsgröße und verfügbaren Budgetmitteln. 
Der Zuschuss ist für Mietwohnungen auf dem privaten 
Markt, bei gemeinnützigen Trägern oder bei Wohnungen 
der Stadtgemeinde möglich.

Mobilität für Menschen mit 
Beeinträchtigung
Menschen mit Beeinträchtigung, die keine öffentlichen 
Verkehrsmittel nutzen können, erhalten für Freizeitfahr-
ten mit dem Samariterbund-Fahrdienst (z. B. nach Linz 
oder Leonding) eine Förderung in Höhe von 50 % der 
Kosten. Die Stadtgemeinde unterstützt unbürokratisch 
nach Vorlage der Rechnung. Anspruchsberechtigt sind 
Personen mit Invaliditätsnachweis oder entsprechender 
Einschränkung.

Detaillierte Informationen erhalten Sie im Bürgerservice 
oder über die Website der Stadtgemeinde Gallneukir-
chen (www.gallneukirchen.at).
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Veranstaltungen am Marktplatz

Ja, mir san mit‘m Radl da!
Ein Gratis-RadCheck durch einen Fachmann der Firma 
Roth erwartet wintermüde Fahrräder am Samstag, 11. 
April 2026, am Gallneukirchner Marktplatz. Aber nicht 
nur das: Zwischen 8.00 und 11.00 Uhr warten beim 
RadBasar des Diakoniewerkes auch günstige, gebrauch-
te Fahrräder auf neue Besitzer:innen. Tags darauf, am 
Sonntag, 12. April 2026, biken Jung und Alt beim RadTag 
im Gusental auf einer familienfreundlichen, 19 Kilometer 
langen Strecke, durch die Gemeinden Gallneukirchen, En-
gerwitzdorf und Katsdorf. Beginn ist um 10.00 Uhr.

Maibaumfest
Am Donnerstag, 30. April 2026, laden die Stadtgemein-
de Gallneukirchen und die beteiligten Gallneukirchner 
Vereine um 18.00 Uhr zum traditionellen Maibaumauf-
stellen am Marktplatz ein. Treffpunkt für den Maibaum-
Zug ist bereits um 17.30 Uhr beim Einsatzzentrum 
Gallneukirchen. Für die musikalische Umrahmung des 
Events sorgt wieder die Stadtkapelle Gallneukirchen.

Lange Nacht der Musik …
Bei der Langen Nacht der Musik, am Freitag, 26. Juni 
2026, verwandeln verschiedene Bands und Ensembles 
zahlreiche Locations im Stadtzentrum zu stimmungsvol-
len Bühnen. Das musikalische Spektrum ist dabei breit ge-
fächert und reicht von Klassik über JazzPopRock bis hin 
zu Westernmusik. Am Marktplatz präsentieren The Mor-
ricones ihr von Spaghetti-Western inspiriertes „Western 
Drama“: Reduzierte Singer/Songwriter Stücke, orchestral 
aufbereitete Rockballaden, cineastische Soundtrack Mu-
sik aber auch einschlägige Rocksongs sind im Reper-
toire der vier Oberösterreicher. Ihre Musik ist abwechs-
lungsreich, publikumsnah, die Lieder werden neben all 
dem Pathos stets mit einem Augenzwinkern präsentiert.  
Die Lange Nacht der Musik findet in Kooperation mit der 
Landesmusikschule Gallneukirchen statt und beginnt 
um 18.00 Uhr.

… und KlangPlatz MarktPlatz …
Drei Musik-Acts locken beim KlangPlatz MarktPlatz am 
Freitag, 3. Juli 2026 auf den Gallneukirchner Markt-
platz. Besucher:innen sind herzlich eingeladen, bei hof-
fentlich sommerlichen Temperaturen mit Familie und 
Freund:innen das eine oder andere kühle Getränk zu 
genießen und das Tanzbein zu schwingen. Zum Auftakt 
um 19.30 Uhr eröffnet die SKG-Big-Band, eine Formation 
der Stadtkapelle Gallneukirchen, den Abend und begei-
stert mit ihrem kraftvollen, mitreißenden Klang das Pu-
blikum. Anschließend übernimmt Apricity mit Indie-Pop 
die Bühne, bevor The Lettners Combo den Abend stim-
mungsvoll mit Country- und Westernmusik ausklingen 
lässt. 

…bei freiem Eintritt
Wie bei allen anderen Veranstaltungen der Stadtgemein-
de können Sie auch die oben genannten Konzertabende 
bei freiem Eintritt genießen. 

Neben diesen von der Stadtgemeinde organisier-
ten Events gibt es auch noch eine Reihe weiterer Ver-
anstaltungen in und rund um Gallneukirchen. Die 
Details dazu finden Sie auf www.gallneukirchen.at 
sowie im Kulturkalender der Region Gusental unter 
www.kulturimgusental.at. 

Wenn Sie regelmäßig über aktuelle Veranstaltungen im  
Alten Hallenbad bzw. in der Alten Feuerwehrhalle infor-
miert werden möchten, melden Sie sich einfach für den 
Newsletter des Kulturpools unter www.kulturpool-gu-
sental.at/newsletter/ an.
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Ein Fest für Europa
Am Freitag, 15. Mai 2026 begeht die Stadtgemeinde 
Gallneukirchen mit einem Fest den Europatag. Wie be-
reits letztes Jahr handelt es sich um eine überparteiliche 
Veranstaltung, die von der Stadtgemeinde unter Betei-
ligung der örtlichen Schulen in der Landesmusikschule 
ausgetragen wird. 

Wir suchen SIE!
Gallneukirchen ist Heimat für Menschen aus 61 
Nationen! Die Europagemeinderäte möchten alle 
Einwohner:innen, aber vor allem auch die lokalen EU-
Bürger:innen, zu diesem Fest einladen, um gemeinsam 
zu feiern. Das Internationale und Verbindende soll bei 
diesem Fest im Vordergrund stehen. Würden Sie sich 
gerne beteiligen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich 
(gern in Ihrer Landessprache) in einem Satz zu Europa 
zu äußern.

Programm Europatag
Wie schon im letzten Jahr erwartet die Besucher:innen 
des „Festes für Europa“ wieder ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm. Beginn ist um 18.00 
Uhr in der Landesmusikschule Gallneukirchen. Die Ver-
anstaltung wird wieder „europäisch“ von Lehrer:innen 
und Schüler:innen der LMS eröffnet. Einleitende Worte 
spendet an diesem Abend der in Gallneukirchen leben-
de Psychotherapeut Konrad Peter Grossmann, der als 
Autor bereits eine Reihe von Fachbüchern zu narrativen 
Therapieansätzen und mehrere Romane verfasst hat 
und Psychotherapie lehrt.

Die Mittelschule, die im Vorjahr mit vielen großartigen 
Beiträgen überzeugen konnte, wird heuer unter anderem 
ihren Beitrag vom internationalen Friedensplakat-Wett-
bewerb des Lions Club zeigen. 

Unter dem diesjährigen Motto „Together as One“ – „Ge-
meinsam sind wir eins“ setzten sich die Schüler:innen 
kreativ mit dem Thema Frieden auseinander und gestal-
teten beeindruckende Kunstwerke, wofür sie auch den 
Hauptpreis erhielten. 

Die Martin-Boos-Schule, Inhaberin des vorjährigen „Beetho-
ven-Wanderpokals“, wird ihren Videobeitrag „Europahym-
ne“ zeigen und den Preis an eine der anderen Schulen wei-
tergeben, wo er dann für ein ganzes Jahr ausgestellt wird.

Auch das „Europäische Solidaritätskorps (ESK)“, ein Pro-
gramm der Europäischen Union, das grenzüberschrei-
tende sowie lokale Aktivitäten fördert, wird wieder ver-
treten sein. Mit der Förderung von freiwilligem Engage-
ment und der praktizierten Europäischen Bürgerschaft 
junger Menschen setzt das ESK ein deutliches Zeichen 
für ein solidarisches und soziales Europa. Gallneukir-
chen hat dabei eine lange Tradition – viele internatio-
nale Freiwillige sind im Diakoniewerk tätig – aber auch 
Gallneukirchner:innen engagieren sich im Ausland!

Besuchen Sie den Europatag am 15. Mai in der Lan-
desmusikschule und feiern Sie mit uns die Vielfalt und 
Einheit Europas – alle Bürger:innen sind herzlich einge-
laden, bei freiem Eintritt dabei zu sein!

Ferienspiel 2026: Digitaler Ferienpass
Gemeinsam spielen, lachen und Neues erleben heißt es auch heuer wieder beim Gallneukirchner Ferienspiel! Auch im 
Sommer 2026 organisiert die Stadtgemeinde Gallneukirchen ein buntes und abwechslungsreiches Ferienprogramm 
für Kinder und Jugendliche – mit vielen spannenden, kreativen und sportlichen Angeboten.

Neu ist heuer der digitale Ferienpass: Das Programm ist aus Überlegungen zu Ressourcenschonung und Nachhaltig-
keit erstmals online auf der Homepage der Stadtgemeinde abrufbar. Damit sind sämtliche Veranstaltungen übersicht-
lich dargestellt, laufend aktualisiert und jederzeit bequem von zu Hause aus einsehbar. Die Anmeldung startet am 
Montag, 8. Juni und ist bis Sonntag, 21. Juni 2026 unter www.gallneukirchen.at möglich. 

So steht einem erlebnisreichen und gut geplanten Sommer in Gallneukirchen nichts mehr im Weg!
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Ukrainische Solidaritäts-  
Partnerstadt
In der Frühjahrs-Ausgabe des Stadtblattes Gallneukir-
chen möchte ich aus Northeim darüber berichten, dass 
wir unsere ukrainische Solidaritäts-Partnerstadt Nad-
wirna mit zwei gebrauchten Müllfahrzeugen der Kreis-
abfallwirtschaft Northeim unterstützen konnten.

Die Fahrzeuge wurden in einem Konvoi des Blau-Gelben-
Kreuzes Köln mit weiteren Großfahrzeugen, wie Reise-
bussen und technischen Lastwagen in Richtung Ukraine 
überführt. Ratsmitglied Michael Wolf sowie die Northei-
mer Ernst Kasten und Steffen Köhler haben diese beiden 
Fahrzeuge sowie ein Feuerwehrfahrzeug für die Rück-
fahrt gesteuert. Zusätzlich wurden elf gebrauchte, 1.100 
Liter fassende Müll-Großbehälter mitgenommen, die von 
der Kreisabfallwirtschaft zur Verfügung gestellt wurden.

Den Bedarf an Müllfahrzeugen haben die ukrainischen 
Partner während des ersten Besuches in Northeim im Rah-
men des Klostermarktes konkretisiert. In diesem Zusam-
menhang fand auch eine Besichtigung der Fahrzeuge statt. 

Auch Bürgermeister Sepp Wall-Strasser und Amtsleiter 
Franz Gstöttenmair waren neben einer Delegation aus 
unserer polnischen Partnerstadt Prudnik während der 
Gespräche im September dabei.

Nadwirna liegt in der Westukraine und ist offizieller Städ-
tepartner unserer polnischen Partnerstadt Prudnik. Der 
Rat der Stadt Northeim hat im Juni 2023 entschieden, 
eine Solidaritätspartnerschaft mit Nadwirna einzuge-
hen. Seit 2015 wird ein Netzwerk von über 250 kommu-
nalen Partnerschaften zwischen deutschen und ukraini-
schen Kommunen von der Servicestelle „Kommunen in 
der Einen Welt“ (SKEW) mit verschiedenen Vernetzungs- 
und Beratungs- und Förderangeboten unterstützt. 

In Northeim fand zum Jahresauftakt ein deutsch-ukrai-
nischer Abend mit Tanz und Musik und einer zu Herzen 
gehenden Rede einer neunjährigen Ukrainerin in der 
Northeimer St. Sixt-Kirche statt. Das Konzert mit der 
ukrainischen Gruppe „Elba“ wurde vom Verein Ukraini-
sches Haus Northeim in Zusammenarbeit mit der Kirche 
und verschiedenen weiteren Unterstützern organisiert. 

Ihr Simon Hartmann  
Bürgermeister der Stadt Northeim 

Szenische Lesung
Einen eindrucksvollen und bewegenden Abend erlebten 
die Besucher:innen bei der szenischen Lesung „Das haben 
wir nicht gewollt!“ am 12. März in der Landesmusikschule 
Gallneukirchen. Im Mittelpunkt stand die nationalsoziali-
stische Machtergreifung am Beispiel der deutschen Part-
nerstadt Northeim in den Jahren 1930 bis 1935.

Bürgermeister Sepp Wall-Strasser eröffnete die Veran-
staltung und betonte die Bedeutung der aktiven Erinne-
rungskultur – gerade auch im Rahmen der über 30-jäh-
rigen Städtepartnerschaft mit Northeim. Viele der histo-
rischen Hintergründe seien in Gallneukirchen bislang 
kaum bekannt gewesen.

Im anschließenden Hintergrundgespräch schilder-
te Hans Harer, Ausschussvorsitzender für Bildung, 
Kultur und Städtepartnerschaften in Northeim, die 
Entstehung und Wirkungsgeschichte des Buches. 
Als ehemaliger Geschichtslehrer begleitet er seit 
vielen Jahren die Auseinandersetzung mit diesem 
sensiblen Kapitel der Stadtgeschichte. Die szeni-
sche Lesung aus dem Werk von William Sheridan 
Allen machte eindrucksvoll sichtbar, wie rasch und 

schleichend demokratische Strukturen in eine Diktatur 
kippen können. Aktive Schauspieler:innen und ehemali-
ge Mitwirkende des Landestheaters Linz verliehen den 
historischen Figuren eine eindringliche Stimme und lie-
ßen die gesellschaftlichen Spannungen jener Zeit greif-
bar werden. Die musikalische Umrahmung durch Willi 
Landl (Gesang) und Simon Raab (Klavier) sorgte für gro-
ße Begeisterung im Publikum. 

Mit viel Ausdruckskraft und musikalischem Feingefühl 
gelang es den beiden Künstlern, dem Programm eine 
besonders stimmungsvolle und eindrucksvolle Atmo-
sphäre zu verleihen. Die Veranstaltung war nicht nur 
eine Geschichtsstunde, sondern ein starkes Zeichen für 
gelebte Partnerschaft, Verantwortung und Wachsamkeit 
gegenüber demokratiegefährdenden Entwicklungen.

Partnerstadt Northeim
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Nächste Ausstellung: Inspirative Farbräume
Am Dienstag, 5. Mai 2026 um 19.00 Uhr eröffnet die Ausstellung „Inspirative Farbräu-
me“ von Elfriede Keplinger im Rahmen einer Vernissage in der Stadtgalerie art.4210. 
Die Ausstellung kann anschließend bis Freitag, 3. Juli 2026 besucht werden.

Elfriede Keplinger aus Matzelsdorf (Alberndorf), bringt mit ihren Bildern Atmosphären 
von Landschaften und ihre innere Vorstellungswelt im Wechsel von Farben und Formen 
zum Ausdruck. Es entstehen teils mystische Bilder, die geprägt sind von eigenen Emo-
tionen und Wohlgefühl. Ihre bevorzugten Techniken sind Aquarell, Acryl und Tintografik.

Ausstellung „Gemeinsam“ 
Am 5. März wurde die Ausstellung „Gemeinsam“ der 1. 
Trauner Künstlergruppe mit schwungvollen Klängen des 
Saxophonensembles der Landesmusikschule  Gallneu-
kirchen unter der Leitung von Andreas Holler eröffnet.

Vizebürgermeisterin Regina Penninger nahm in ihren 
Begrüßungsworten bezug auf den Titel „Gemeinsam“. 
Sie betonte, wie wichtig es ist, gerade in diesen nicht 
so einfachen Zeiten, das Gemeinsame hervorzuheben. 
Zahlreiche kunstinteressierte Gäste erfuhren in einem 
Interview, das Kuratorin Irmgard Hartl mit der Obfrau 
Gabriele Scharinger führte, Wissenswertes über die 1. 
Trauner Künstlergruppe. 

Diese wurde 1995 gegründet und hat ihr Atelier im 
Schloss Traun. Großen Wert wird auf die Aus -und Wei-
terbildung gelegt. Die 12 Künstler:innen zeigen mit ihren 
Bildern in der Stadtgalerie art.4210 figurale, florale und 
abstrakte Darstellungen. 

Es war eine beschwingte, gelungene Vernissage, un-
sere Trauner Gäste fühlten sich sichtlich wohl und wa-
ren begeistert vom Rahmen und dem Ambiente der 
Veranstaltung. 

Die Ausstellung „Gemeinsam“ ist noch bis Freitag, 24. 
April 2026 in der Stadtgalerie art.4210, im 1. Stock der 
Landesmusikschule zu sehen.

Kulturbeirat als Beratungsgremium 
Der Kulturbeirat wurde 2019 gegründet, um die Stadt-
gemeinde bei der Umsetzung des Kulturentwick-
lungsplanes zu beraten. Im Unterschied zum „Aus-
schuss für Kultur und Integration“, dem gewählte 
Gemeindevertreter:innen angehören, setzt sich der 
überparteiliche Kulturbeirat aus derzeit 11 Kunstschaf-
fenden und Funktionsträger:innen im regionalen Kul-
turbereich zusammen. Wesentliche Impulse für kultu-
relle Einrichtungen, zum Beispiel für die „Stadtgalerie 
art.4210“ oder die Nutzung des Hallenbades und der  
Alten Feuerwehr, kamen aus diesem Gremium.

Im Jahr 2025 lag der Schwerpunkt bei der kritischen 
Begleitung des Kulturprogrammes, das im Rahmen von 
„900 Jahre Gallneukirchen“ angeboten wurde. Unter an-
derem war der Kulturbeirat in der Jury vertreten, die über 
die Neugestaltung der Gugalea zu entscheiden hatte. Im 
Zuge des Schulprojektes „Rechtsordnung und Gemein-
deleben in Gallneukirchen – einst und jetzt“, das an der  

Mittelschule Gallneukirchen realisiert wurde, zeigte sich, 
dass eine ständige Vertretung des Bereiches Schule & 
Kultur im Kulturbeirat wünschenswert ist. Kulturelle Bil-
dung für Kinder und Jugendliche ist kein Nebenschau-
platz, sondern eine öffentliche Aufgabe.

„Kultur“ ist ein dehnbarer Begriff, und so stellt sich immer 
wieder die Frage, wo die Zuständigkeit des Kulturbeirates 
beginnt und wo sie endet. Die Kernaufgaben liegen zwei-
fellos im Kunstbereich. Im Sinne eines weiteren Kultur-
begriffes ist aber der Kulturbeirat auch gefragt, wenn es 
um ästhetische Fragen des Ortsbildes geht. Aus gutem 
Grund spricht man von „Baukunst“. Wie aktuell das The-
ma für Gallneukirchen ist, zeigt die Diskussion über die 
Zukunft der alten „Marktstube“. Einerseits soll das Tradi-
tionsgasthaus als Kulturgut unserer Stadt erhalten blei-
ben, andererseits muss die künftige Nutzung heutigen 
Baustandards entsprechen. 
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Aktuelles aus dem Ausschuss für Klima 
und Umwelt
Obmann: Bernhard Berger

Aktive Mobilität in der Stadt 
Gallneukirchen mit seinen lediglich 5,18 km² Fläche 
lädt dazu ein, Alltagswege zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad zu bewältigen. In den vergangenen Jahren wurden 
viele Maßnahmen gesetzt, um die „Stadt der kurzen 
Wege“ zu verwirklichen, zB Radeln gegen die Einbahn in 
der Schulstraße und im Schulfeld oder die Öffnung des 
Durchganges zwischen Hauptstraße und Schulstraße. 

Geht man zu Fuß oder fährt man mit dem Fahrrad, 
schlägt man dabei mehrere Fliegen mit einer Klappe: 
Man ist leise und abgasfrei unterwegs und trägt damit 
zur Lebensqualität aller bei. Man ist mehr oder weniger 
jederzeit ansprechbar und macht Gallneukirchen damit 
offener, kommunikativer, geselliger. Und zu guter Letzt 
kommt man mithilfe aktiver Mobilität der Empfehlung, 
sich jeden Tag mindestens 30 Minuten zu bewegen, 
schon ein wesentliches Stückchen näher. 

HuiStattPfui
Es ist wieder so weit: Von Montag, 20 April bis Montag, 
11. Mai 2026 findet in Gallneukirchen die landesweite 
Sammelaktion „Hui statt Pfui“ statt. Alle Bürger:innen, 
Vereine, Schulen und Kindergärten sind herzlich dazu 
eingeladen, selbst aktiv etwas für eine saubere Umwelt 
zu tun und achtlos weggeworfenen Abfall entlang von 
Straßen, Bächen und öffentlichen Grünflächen einzu-
sammeln und fachgerecht entsorgen zu lassen. 

Handschuhe und Sammelsäcke sind im Zeitrahmen der 
Aktion, solange der Vorrat reicht, am Stadtamt verfüg-
bar – nähere Infos bei Alma Kürnsteiner unter +43 7235 
63155 141 oder a.kuernsteiner@gallneukirchen.ooe.gv.at.

Rückblick „KleiderTausch-
JubiläumsParty“ 
Am Samstag, 7. März fand der 10. Gallneukirchner Klei-
dertausch statt. Trotz strahlenden Sonnenscheins durf-
ten sich die Veranstalter – eine Kooperation aus Stadtge-
meinde und Fachteam Schöpfungsverantwortung – über 
mehr als 300 Besucher:innen freuen, die mitgebrachte, 
gut erhaltene Bekleidung gegen neue Lieblingsteile ein-
tauschten und dieses Jubiläum gemeinsam feierten. 
Bernhard Berger (Klima.Zukunft.Gallneukirchen) begrüßte 
die Ehrengäste LR Stefan Kaineder, Vizebürgermeisterin 
Regina Penninger und den leitenden Seelsorger von Gall-
neukirchen Benjamin Hainbuchner, die als positives Bei-
spiel vorangingen und sich für ihr mitgebrachtes Tausch-
stück einen Stempel in ihren Tauschpass geben ließen. 

Die Hauptorganisatorinnen Monika Perner und Ulrike Lett-
ner betonten die Wichtigkeit von nachhaltigen Konzepten 
wie dem Tauschen von Kleidung als Gegenpol zu Fast 
Fashion und den negativen Auswirkungen der Modein-
dustrie auf Klima und Umwelt. Ein besonderes Highlight 
war dieses Mal eine Fotobox und kleine Sachpreise, die 
unter den Teilnehmer:innen für besondere getauschte 
Outfits verlost wurden. Bei Livemusik der Band Green Lea-
ves und kulinarischen Leckerbissen fand die als GREEN 
EVENT durchgeführte Veranstaltung einen gemütlichen 
Ausklang. 

Bienen, Schmetterlinge & Co
Gallneukirchen ist seit acht Jahren „Bienenfreundliche 
Gemeinde“. Aber nicht nur Bienen erfreuen sich an den 
verschiedenen Aktivitäten - auch Schmetterlinge sind in 
unserem Fokus. So gibt es bereits mehrere “Schmetter-
lingsstuben”, das heisst Flächen, wo Brennnessel, die Fut-
terpflanze für Tagfalter wie Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs 
und Admira nicht abgemäht wird. Gallneukirchen trägt da-
mit zu einer wachsenden Population bei und gemeinsam 
freuen wir uns schon auf die ersten Berichte Anfang Mai, 
wo die nächste Schmetterlingsgeneration in das “neue 
Jahr” startet.
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Stadtgemeinde Gallneukirchen
Bezirk Urfahr-Umgebung, Oberösterreich
Reichenauer Straße 1, 4210 Gallneukirchen

+43 (0) 7235 / 631 55
+43 (0) 7235 / 631 55-190
www.gallneukirchen.at
stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at
facebook.com/gallneukirchen.at
instagram.com/stadtgemeinde_gallneukirchen_
www.youtube.com/channel/
UCcudQUY3LE7qraLmwUCIgAQ

APP 
öffnen

Fläche 5,18 km²
Seehöhe 336 m (Ortszentrum)
Einwohner 7.495 (Stand 10/2025)

öffentliche einrichtungen
Schulen
Volksschule D/E5, +43 (0)7235 63156 75
Mittelschule D/E5, +43 (0)7235 63156 90
Landesmusikschule D5, +43 (0) 7235 64054
Martin Boos-Landesschule D6, +43 (0)7235 63251 380
Schule f. Sozialbetreuungsberufe D6, +43 (0)7235 63251 265
HLPS Schule D6, +43 (0)7235 63251 265

Kinderbildungs- und 
-betreuungseinrichtungen
Krabbelstube G6 und D5 +43 (0)699 16886181
Kindergarten St. Josef D5, +43 (0)7235 62427 od. 0676 8244 44 44
Kindergarten St. Martin G6, +43 (0)7235 66355 od. 0676 8244 44 42
Integrativ-Heilpädagogischer Kindergarten Mühle D6, 
+43 (0)664 8582 769
Integrationskindergarten Linzerberg C8, +43 (0)7235 63251 525

Sonstige Einrichtungen
Altstoffsammelzentrum G6, +43 (0)7235 64118
Bauhof Gallneukirchen G6, +43 (0)7235 64175
Freibad C4, +43 (0)7235 62388
Veranstaltungszentrum Gusenhalle C4, +43 (0)676 5353904
Wasserwerk G6, +43 (0)676 5353907
Diakoniewerk Zentrale C6, +43 (0)7235 65505
Evangelisches Pfarramt D6, +43 (0)7235 62551
Pfarrzentrum St. Gallus D5, +43 (0)7235 62309
Öffentliche Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen im Kultur Kob´l 
D5, +43 (0)7235 67204
Postfiliale Gallneukirchen D5, +43 (0)5 77 674210
Öffentlicher Notar E5, Mag. Schober-Hohla Reinhild 
+43 (0)7235 67067
Veranstaltungshalle Altes Hallenbad D5
Veranstaltungshalle Alte Feuerwehrhalle D5

Einsatzeinrichtungen
Freiwillige Feuerwehr Gallneukirchen G6, +43 (0)676 5353918
Polizeiinspektion Gallneukirchen D6, +43 (0)59 133 4330
Rotes Kreuz (Ortsstelle Gallneukirchen) D6, +43 (0)7235 63652

Apotheken
Kreisapotheke D7 +43 (0)7235 65370
St. Gallus Apotheke E6 +43 (0)7235 62203

stadtwanderwege
NaturKulturWeg Gallneukirchen 7 km 

Natur und Kultur in der Stadt erleben

BarriereFreierWeg 2 km 
Verkürzte und barrierefreie Variante des NaturKulturWegs

 RadRundWeg 12 km 
Speziell auf Radfahrer abgestimmte längere Variante des Natur-
KulturWegs; Hinweis: kurze Schiebestrecke im Bereich Mirellental

 Fünf Elemente Kraft Rundgang 2,5 km 
Der Schlüssel zum Einklang mit sich selbst, barrierefrei
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Ahornweg D4
Alberndorfer Straße E4
Albert-Schweitzer-Weg C/D3
Alte Straße B/C6
Am Anger E7
Am Damm E6 
Am Grünen Hang F3
Am Rosengarten E/F4
Am Sportplatz C4
Amelie-von-Langenau-Weg C3
Anton-Riepl-Straße D7
Anzengruberstraße F7
Auer-von-Welsbach-Straße G5
Auweg C3
Bachweg B6
Badweg B/C4
Bergweg B6
Blütenstraße B/C6
Botenstraße D6
Brunnenwiese D2/3
Buchenweg D4
Bühlerweg F3
Burgfeld F5
Diakoniestraße C7
Dienergasse E6
Dr.-Herbrich-Straße E5
Dr.-Pokorny-Straße F3
Dr.-Renner-Straße E7-F5
Eibenweg D3/4
Eichenweg F3
Elise-Lehner-Weg C6
Enzenhoferweg B5
Eschenweg D4
Fabrikstraße F5
Färbergasse C/D5
Fasanweg F4
Feldweg F6
Feuerweg E5
Fichtenstraße D4
Flurgasse C6
Föhrenweg D3/4
Forstnerweg I4
Franz-Jäger-Zeile D4/5
Franz-Nowotny-Straße F3
Friedhofgasse E/F5
Gaisbacher Straße E6-F7
Gärtnerweg F5
Gerstnerstraße C3
Grabenweg E4
Gries C5
Grillparzerstraße F6
Gusenstraße C5/6
Hangweg C2
Hanriederstraße E6
Hans-Höller-Straße C5
Hans-Zach-Straße G5/6
Haselweidweg B6-C5
Hauptstraße D6-F5
Heinz-Lischke-Straße G5
Herdaweg H8
Höblingerweg F1
Hochweg G3
Hofwiesen G7/8
Huebergasse E6
Insel E6
Jakob-Brunner-Straße E/F6
Johann-Arocker-Straße F3
Johannes-Kepler-Straße E/F3
Johann-Tikal-Straße G3
Kalchgruberstraße E5-F6
Kapellenweg B/C6

Kaplanstraße F3/4
Kiefernweg D3/4
Kinoweg E6
Klaus D8
Kleinfeld F7
Köttstorferstraße E/F7
Kronbergerweg I4
Kulmstraße A/B5
Kulturweg D5
Lahnweg C6
Langfeld C6
Lärchenstraße D/E4
Laubenweg B6
Lederergasse C5-D6
Leitenweg F4
Lenaustraße F6
Liftweg B5
Lindenweg G3
Linzer Straße C7-D6
Loschkeweg E/F6
Ludwig-Schwarz-Weg D5
Luegfeld F4
Machtlingerweg D6
Marktplatz E6
Martin-Boos-Straße C/D6
Narzissenweg F4
Nelkenweg F5
Nordweg F3
Northeimer Straße F6
Oberer Jägerweg G/H3
Oberndorf B4
Oberndorfer Straße C4
Pacassystraße C3
Pfarrfeld F7
Pfarrgasse D5
Pfarrplatz D/E5
Pferdebahnweg B/C3
Punzenberg F/G2
Punzenbergstraße F3/4
Raiffeisenstraße E6
Rammesberg D2
Reichenauer Straße C2-D5
Reitfeldweg A5
Resselweg E/F4
Rilkeweg F6
Rosenweg F4/5
Sandweg C6
Schaffelhoferweg G7
Schnopfhagenstraße F6
Schönererstraße C3
Schulfeld E5
Schulstraße E5
Schweinbacher Straße E7/8
Silberhumerweg D5
Simling G8
Sonnleitenweg I4
Sparkassenplatz D6
Starhembergstraße G7
Steinweg F3
Stelzhamerstraße F7
Stifterstraße F6
Tannenweg D4
Teichweg C3
Tumbach H5
Uferweg C/D6
Unterer Jägerweg H3/4
Veilchenweg F4
Veitsdorfer Weg C3
Waldweg E4/5
Wasserweg E7
Wiesenweg D6

straßenverzeichnis

kartografie.gemdat.at

Kartografie

• Stadt- und Ortspläne

• Freizeitkarten

• Digitaler Ortsplan

• Beschilderungssysteme

Fleischmanufaktur KG
Anton Riepl-Straße 6
4210 Gallneukirchen
Tel.: 07235 / 66022

office@antonriepl.at

Gasthaus, Geschäft
Dienergasse 5

Tel.: 07235 / 63898
catering@antonriepl.at

Vutha´s Sportrestaurant
Vutha Keo

Badweg 3, 4210 Gallneukirchen
Tel. 07235 - 64 400

vuthasportrestaurant@gmail.com

www.vuthas-sportrestaurant.eatbu.com

Marktplatz 15
4210 Gallneukirchen
T: 07235 62 508

Ristorante La Ruffa
4210 Gallneukirchen 
Hauptstraße 43
07235 66466

GALLNEUKIRCHEN

Denn für uns ist Mode etwas ganz 
Persönliches.

www.moden-auer.at

Marktplatz 7, 4210 Gallneukirchen, Tel.: 07235/6 22 36, www.scha�elhofer.eu

Übersictsplan F5

Übersichtsplan C6

Zentrum
splan E6

Zentrum
splan D6

Zentrum
splan E5

Zentrum
splan D6

Zentrum
splan E5

Zentrum
splan E5

Zentrum
splan D6

Zentrum
splan D6

Zentrum
splan E6

Übersichtsplan B4
Zentrum

splan D6
Zentrum

splan E6

Übersichtsplan G
5

STADTAMT

GugaleaRammesberg

Gr. Gusen

Gr. Gusen

Freibad/
Freizeitzentrum

Mirellental

Motorikarena

Köttstorferplatz

Kindergarten St. Josef
Krabbelstube

Kindergarten St. Martin
Krabbelstube

Friedhof

Kindergarten Mühle

Tumbach

Simling

Martin Boos-Schule

Klaus
Martinstift

Schul-
zentrum/

LMS
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Notrufe
Euro-Notruf 112  
Feuerwehr 122

Polizei 133 
Ärztenotdienst 141

Rettung 144

Wir  
bedanken uns bei 

allen Firmen, die mit ihrer 
Werbeeinschaltung wesentlich  

zur Finanzierung unseres Stadtplanes 
beigetragen haben! 

Medieninhaber & Herausgeber:  
Stadtgemeinde Gallneukirchen, Reichenauer Straße 1, 

4210 Gallneukirchen
Datenaufbereitung, Kartographie & Gestaltung:  

GEMDAT OÖ GmbH & Co KG, Schiffmannstraße 4, 4020 Linz,  
www.gemdat.at/loesungen/gisdat-kartografie

Druck: Samson Druck GmbH, www.samsondruck.at
Datenquelle/Fotos: Stadtgemeinde Gallneukirchen,  

www.data.gv.at | Titel: Foto: Erwin Dopler, Grafik: Felix 
Bernhard. Alle Angaben wurden mit größter Sorgfalt 
erhoben, erfolgen jedoch ohne Gewähr und erheben 

nicht Anspruch auf Vollständigkeit. Änderungen 
und Druckfehler vorbehalten. Nachdruck, auch 

auszugsweise, und Nachahmung sind 
ausdrücklich verboten.  
Stand: Oktober 2025

STADT ERLEBEN | LAND GENIESSEN
Bewegend.
Weitblickend.
Vielfältig.

stadtplanstadtplan

Bewegend.
Weitblickend.
Vielfältig.

STADT ERLEBEN | LAND GENIESSEN
Bewegend.
Weitblickend.
Vielfältig.

stadtplan

Tel1: 0664 2528 002 
Tel2: 0676 7852 010

Fabrikstraße 7 |  4210 Gallneukirchen

ofce@bestattung-holzinger.at
www.bestattung-holzinger.at
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Schmetterlinge hautnah 
erleben 
Am 14. Jänner unternahmen die Schüler:innen der 3c 
Klasse der Volksschule Gallneukirchen einen spannen-
den Lehrausgang in den Botanischen Garten, wo sie die 
beeindruckende Schmetterlingsausstellung besuchten.

Schon beim Betreten des warmen Glashauses war die 
Begeisterung groß: Bunte Schmetterlinge flatterten frei 
umher, setzten sich auf Blumen – und manchmal sogar 
ganz vorsichtig auf Schultern oder Hände der Kinder. Mit 
großen Augen beobachteten die Schüler:innen die ver-
schiedenen Arten, ihre Farben und Bewegungen. Beson-
ders spannend war es zu erfahren, wie sich Schmetter-
linge von der Raupe bis zum fertigen Falter entwickeln.

Die Kinder hatten nicht nur viel Spaß, sondern lernten 
auch jede Menge über die Natur und den Lebensraum 
der Schmetterlinge. Viele stellten neugierige Fragen und 
tauschten ihre Eindrücke begeistert miteinander aus. 

Der Lehrausgang war für alle ein besonderes Erlebnis 
und wird den Kindern sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben. 

Projekt INNERVERSUM – Die  
Entdeckungsreise nach innen 
Seit diesem Schuljahr nehmen zwei Klassen der Volks-
schule Gallneukirchen am Projekt INNERVERSUM teil – 
einer Jahresbegleitung zur Förderung der ganzheitlichen 
Gesundheit von Kindern. Das Projekt findet direkt an der 
Schule statt und umfasst insgesamt acht Termine.

Ziel des Projektes ist es, die psychische, körperliche und 
soziale Gesundheit der Kinder nachhaltig zu stärken. 
Dabei erhalten die Schüler:innen die Möglichkeit, ihre 
eigene Innenwelt bewusst wahrzunehmen und zu ent-
decken. Professionell begleitet werden sie dabei alters-
gerecht und einfühlsam durch die einzelnen Einheiten 
geführt.

Die Themen der Kinder stehen im Mittelpunkt: Was be-
schäftigt sie? Was macht ihnen Freude, was macht sie 
traurig oder unsicher? 

Für all das wird Raum geschaffen, und gemeinsam 
werden konstruktive Ausdrucksformen gefunden. Zum 
Einsatz kommen dabei Methoden der positiven Psycho-
logie, der Resilienzforschung, des mentalen Trainings 
sowie verschiedene Entspannungsübungen.

Schon nach den ersten beiden Terminen zeigte sich, wie 
begeistert und offen die Kinder an den Einheiten teil-
nehmen. Sie machen aufmerksam mit, bringen eigene 
Gedanken ein und genießen die ruhigen, stärkenden Mo-
mente im oft lebhaften Schulalltag.

Das Projekt INNERVERSUM soll langfristig wirken und 
den Kindern Werkzeuge mitgeben, die sie über das 
Schuljahr hinaus begleiten – für mehr Selbstwahrneh-
mung, innere Stärke und ein gutes Miteinander.

Theaterausflug der 
Volksschule Gallneukirchen 
Am 17. Dezember machte sich die gesamte Volksschu-
le mit dem Bus auf den Weg ins Theater Bruckmühle. 
Schon die gemeinsame Fahrt sorgte für große Vorfreu-
de bei den Kindern. Im Theater erwartete sie das Stück 
„Eine Weihnachtsgeschichte“, frei nach Charles Dickens.

Gebannt verfolgten die Schüler:innen die Geschichte des 
hartherzigen Ebenezer Scrooge, der in der Weihnachts-
nacht von drei Geistern besucht wird und dabei lernt, 
wie wichtig Mitgefühl, Nächstenliebe und Zusammen-
halt sind. Besonders die eindrucksvollen Kostüme, das 
stimmungsvolle Bühnenbild und die lebendige Darstel-
lung der Geister der Weihnacht begeisterten das junge 
Publikum. Immer wieder war leises Staunen, aber auch 
fröhliches Lachen aus den Reihen der Kinder zu hören.

Der Theaterbesuch war für alle ein besonderes Erlebnis 
und eine schöne Einstimmung auf die Weihnachtszeit.

Volksschule
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Mittelschule
Auch in den letzten Wochen war an der Mittelschule 
Gallneukirchen wieder viel los: Nach den Weihnachtsferi-
en starteten die Schüler:innen mit abwechslungsreichen 
Aktivitäten und erlebnisreichen Projekten ins neue Jahr.

Ein kulturelles Highlight war der Besuch des Vienna 
English Theatre. Die Darbietung des modernen Stückes 
„Spooked“, einer zeitgemäßen Interpretation von Oscar 
Wildes „The Canterville Ghost“, begeisterte alle Klassen 
und bot eine unterhaltsame sowie lehrreiche Ergänzung 
zum Englischunterricht. 

Im Bereich Bewegung und Sport stand für mehrere 
Klassen gemeinsame Eislauf- und Rodelabenteuer auf 
dem Programm, bei dem alle Beteiligten großen Spaß 
und Freude an der Bewegung in der winterlichen Saison 
hatten. 

Die Schule nutzte die winterliche Zeit außerdem für krea-
tive und soziale Aktionen im Schulalltag: Die Klasse WPF 
Kreativ gestaltete ein beeindruckendes „Mottomotten“-
Projekt im Stiegenhaus, das wertvolle Botschaften für 
ein gutes Miteinander vermittelt. Ebenfalls kreativ aktiv 
war die 2a beim Maskenzauber, bei dem kunterbunte Fa-
schingsmasken selbst entworfen und gebastelt wurden. 

Im Rahmen der 900-Jahr-Feier von Gallneukirchen be-
schäftigten sich die Schüler:innen der 3. und 4. Klassen 
intensiv mit der historischen Rechtsprechung vor über 
270 Jahren. Die Ergebnisse dieser Auseinandersetzung 
wurden in einer Ausstellung präsentiert und konnten bei 
der feierlichen Eröffnung gemeinsam mit Vertreter:innen 
des Lions Club und der Gemeinde bestaunt werden. 

Besonders stolz ist die Schule auf den herausragenden 
Erfolg im Internationalen Friedensplakatwettbewerb 
2025/26 des Lions Club: Unter dem Motto „Together 
as One – Gemeinsam sind wir eins“ setzten sich die 
Schüler:innen mit dem Thema Frieden auseinander. 
Dabei erreichte die Gallneukirchner Schülerin Anisiia 
Sokolova den ersten Platz, eine großartige Leistung, 
zu der die gesamte Schulgemeinschaft herzlich gratu-
liert. Auch weitere Schüler:innen konnten Plätze in den 
Top-Rängen belegen – ein beeindruckender Beweis für 
Kreativität und Engagement. Die Siegerehrung fand im 
November statt, und die Preise wurden in würdigem 
Rahmen vom Lions Club und dem Künstler Christoph 
Raffetseder übergeben. 

Diese vielfältigen Aktivitäten zeigen: Die MS Gallneu-
kirchen verbindet kreative Projekte, kulturelle Erlebnis-
se und gemeinschaftliches Lernen – und bietet ihren 
Schüler:innen einen lebendigen und inspirierenden 
Schulalltag.
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Jugendzentrum

Neuer Leiter
Im Jugendzentrum Gallneukirchen gibt es Neuigkeiten: 
André hat die Leitung des Zentrums übernommen. Er 
bringt Erfahrung aus der Jugendarbeit sowie aus den 
Bereichen Kunst und Kultur mit. Neben seiner Tätigkeit 
in Gallneukirchen ist er Obmann des Kunst- und Kultur-
vereins „808Club“ in Linz und war bereits an der Planung 
und Umsetzung zahlreicher Veranstaltungen beteiligt.

Besonders wichtig ist ihm ein offenes Miteinander 
im Jugendzentrum: Er freut sich darauf, gemeinsam 
mit den Jugendlichen neue Ideen umzusetzen und 
das Jugendzentrum als offenen Ort zum Mitgestalten 
weiterzuentwickeln.

Beach Cup
Sand unter den Füßen, Sonne im Gesicht und jede Men-
ge Teamgeist: Beim Beach Cup wird Gallneukirchen am 
Samstag, 30. Mai 2026 ab 13.00 Uhr wiederholt zum 
Treffpunkt für sportbegeisterte Jugendliche und Som-
merfans. Gespielt wird am Center Court Gallneukirchen 
(Veitsdorfer Weg 10). Teilnehmen können 4er-Teams 
mit mindestens einer Dame oder einem Herrn pro Team, 
zusätzlich ist ein:e Wechselspieler:in erlaubt. Die Teil-
nahme ist kostenlos, und auf das Siegerteam warten 
attraktive Preise. Ob ambitionierte Spieler:innen oder 
Hobby-Jugendteams – spannende Matches und echtes 
Beach-Feeling sind garantiert.

Höhere Lehranstalt für Pflege und  
Sozialbetreuung 
Am 16. Jänner öffneten die HLPS und die SOB Gallneu-
kirchen von 10.00 bis 17.00 Uhr ihre Türen. Zahlreiche 
Interessierte folgten der Einladung, beide Schulen ken-
nenzulernen, Einblicke in Ausbildung und Schulalltag zu 
gewinnen und mit Lehrer:innen sowie Schüler:innen per-
sönlich ins Gespräch zu kommen. Der Tag der offenen 
Tür stieß auf großes Interesse und erwies sich als voller 
Erfolg.

Neben den fachlichen Einblicken kam auch der persön-
liche Austausch nicht zu kurz. Neugier, Austausch und 
Begegnung standen an diesem Tag im Mittelpunkt. 
Angebote wie das Graffiti-Sprühen auf einer Leinwand 
sorgten für eine offene, lebendige Atmosphäre und 
machten das Schulgebäude im wahrsten Sinne des 
Wortes zu einem kunterbunten Lernraum.

Die HLPS Gallneukirchen (ab 14 Jahren) verbindet Allge-
meinbildung mit einer fundierten Ausbildung im Sozial-
bereich und schließt mit Matura sowie dem Diplom So-
zialbetreuung in den Fachrichtungen Behindertenarbeit 

oder Behindertenbegleitung ab. Absolvent:innen stehen 
damit zahlreiche berufliche und akademische Wege 
offen.

Die SOB Gallneukirchen richtet sich an Schulab-
gänger:innen ab 17 Jahren sowie an Quereinsteiger:innen 
und bereitet auf Berufe in der Altenarbeit, Behindertenar-
beit und Behindertenbegleitung vor.  

Weitere Infos unter www.zukunftsberufe.at
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Stadtkapelle
Am 1. Februar hielt die Stadtkapelle im Gasthaus Riepl ihre 
Generalversammlung ab. Heuer stand der Fokus nicht nur 
auf den Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr und den Aus-
blick auf neue Herausforderungen, sondern der Vorstand 
musste neu gewählt werden. Es stellten sich bewährte 
Kräfte der Wahl. Paul Kralik (Obmann), Christa Leonfellner 
(Obmannstellvertreterin), Werner Piringer (Schriftführer) 
und Clemens Pühringer (ersetzt als Kassier Kathi Burghol-
zer) wurden von den Anwesenden einstimmig bestätigt. 

In den Vorstand gewählt wurden Kapellmeister Wolfgang 
Seyer, Stabführer Rene Burner, Kapellchenmeister  
Michael Schöffl und die neuen Jugendreferentinnen  
Laura Tomek und Sophia Ehrenfellner. Christa Leonfellner 
legt nach 10 Jahren die Agenden der Jugendarbeit in 
schon bewährte Hände. 

Den ersten musikalischen Höhepunkt stellte der „Brass- 
lufthammer“ dar. In einer Kooperation mit dem Kul-
turpool und der Novelle Cousin Bigband unter Chri-
stoph Czech und Christian Mühlbacher ließen sich die 
Musiker:innen der Stadtkapelle im Alten Hallenbad auf 
etwas vollkommen neues ein. Gemeinsam mit profes-
sionellen „Jazzern“ ordentlich auf die Tube zu drücken 
und mörderisch zu grooven war für die meisten eine Er-
fahrung, die herausforderte, aber auch viel Spaß mach-
te. Ein entfesseltes Publikum ließ sich wieder einmal von 
der Vielseitigkeit des Orchesters überraschen. 

SV-Gallneukirchen
Bei der offenen ASVOÖ-Judomeisterschaft in Kirchdorf 
kürte sich das Judoteam mit 13 Siegen und 15 weite-
ren Stockerlplätzen souverän zum besten Verein des 
Turniers. Bei der österreichischen U23-Meisterschaft in 
Linz gewann Julia Seyr sensationell Gold, Gaida Shadi 
erkämpfte zudem die Bronze-Medaille. Beim U18-Be-
werb am Vortag kürte sich Gaida wie ihr Bruder Alba-
ra Shadi zu österreichischen Vize-Meister:in. Nina Seyr 
stand dabei als Dritte ebenfalls auf dem Stockerl. Bei der 
zweitägigen OÖ. Judo-Landesmeisterschaft, die zum 
50-Jahr-Jubiläum in Gallneukirchen stattfand, konnte 
das SVG-Judoteam sechs Landesmeistertitel gewinnen. 

Mit neun Vize-Landesmeister:innen und elf dritten 
Plätzen erreichte Judo SVG den 5. Platz in der oö. 
Vereinswertung!

Gemeinsam in Gallneukirchen
Integration ist Förderung der einen, ein hohes Gut für an-
dere. Der Verein Gemeinsam in Gallneukirchen kümmert 
sich seit 11 Jahren darum. Er leistet nicht nur Unterstüt-
zung für geflüchtete Menschen in unserer Gemeinde, 
sondern ist auch Begegnungszone, Brücke zu Einheimi-
schen, ein Statement gegen Ausländerhass und ein ge-
lingendes Beispiel für funktionierende Vielfalt. 

Der Verein braucht dringend Verstärkung. Der treue Kern 
der Steuergruppe, der seit 11 Jahren die Fäden zusam-
menhält, wird mit großer Freude weitermachen, wenn 
sich weitere Personen dazugesellen. Gesucht werden 
Interessierte, die fallweise mithelfen und Tatkräftige, 
welche in der Steuergruppe mitarbeiten. 

Dir liegt Integration am Herzen? Du willst die Steuergrup-
pe unterstützen? Dann melde dich bitte bei gemeinsam-
in-gallneukirchen@gmx.at 
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Heimatverein 
Wie jedes Jahr wird auch heuer im April das Heimathaus 
Gallneukirchen seine Pforten öffnen. Mit einer gründli-
chen Reinigung wird das Haus aus dem Winterschlaf er-
weckt und das Team des Heimatvereines freut sich auf 
viele Besucher:innen. 

Tauchen Sie in die Vergangenheit Gallneukirchens, in die 
Geschichte von Handwerk, Schulen, dem Gewerbe, dem 
religiösem Leben und dem bäuerlichen Alltag ein. 

Besonders Kindern gefallen der realistische Nach-
bau einer kleinen Schulklasse und der originale 
Kaufmannsladen.

Wie immer ist das Heimathaus in den Monaten April bis 
Oktober an jedem ersten und jedem dritten Sonntag von 
9.00 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Da der erste Sonntag im April heuer der Ostersonntag 
sein wird, wird am Sonntag, 19. April 2026 um 9.00 Uhr 
zum ersten Mal geöffnet.

Zusätzlich zu diesen Öffnungstagen können auch Führun-
gen nach Bedarf vereinbart werden. Bitte melden Sie sich 
dafür unter +43 664 738 53 beim Obmann Willi Schinagl.

Siedlerverein
Während sich der Winter allmählich verabschiedet, kann 
man sich bereits auf den Frühling und das Erwachen 
des Gartens einstimmen. Für Arbeiten im Garten sowie 
im und rund ums Haus können die Mitglieder passende 
Werkzeuge und Gartengeräte beim Verein ausleihen. Im 
vergangenen Jahr wurde der Gerätebestand erneut er-
weitert – unter anderem um eine Tischsäge für Fliesen 
und Steine bis zu einer Seitenlänge von einem Meter. 
Dank der umsichtigen Wartung durch das Ausgeber-
team ist der gesamte Werkzeugpark stets in bestem 
Zustand.

Für kleine Veranstaltungen im eigenen Garten stehen 
nun auch ein Faltzelt (3 x 6 m) sowie zwei Bierzeltgarni-
turen zur Verfügung.

Besonders erfreulich ist, dass es im vergangenen Jahr 
gelungen ist, die beiden blauen Aufenthaltscontainer in 
unmittelbarer Nähe des Gerätecontainers von der Stadt-
gemeinde Gallneukirchen anzumieten. Die Nutzung der 
Aufenthaltscontainer – ausgestattet mit WC, fließen-
dem Wasser und einem frostfreien Raum im Winter (z. 
B. für die Akkulagerung) – erleichtert zahlreiche Abläufe 
im Rahmen des Verleihs und der Wartung der Geräte.

Das sich das Angebot wachsender Beliebtheit erfreut, 
sieht man auch am neuen Mitgliederrekord von 557 per 
31. Dezember.

Details zum Verleih, zur Mitgliedschaft sowie zahlrei-
che Gartentipps finden Sie auf der Homepage unter 
https://gallneukirchen-engerwitzdorf.siedlerverein.at.

Kinderfreunde
Mit Astrid Eisner haben die Kinderfreunde Gallneukir-
chen eine neue Vorsitzende. Gleich zu Beginn ihrer Tä-
tigkeit konnte sie mit ihrem Team einen vollen Erfolg 
feiern: Der „Piratenball für Minis“ am 31. Jänner in der 
Gusenhalle begeisterte zahlreiche Kinder mit Animation, 
Schatzsuche und vielen Mitmachstationen. 

Ein gelungener Start und ein starkes Zeichen für leben-
dige Kinder- und Familienarbeit in unserer Gemeinde.  
Aktuelles finden Sie unter www.instagram.com/
kinderfreundegallneukirchen.
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Öffentliche Bibliothek
Mit 2025 kann die Pfarrbibliothek auf ein weiteres er-
folgreiches Jahr zurückblicken: So waren an die 25.000 
Entlehnungen zu verzeichnen. Um diese zu ermöglichen, 
war das rein ehrenamtliche Team rund 3.300 Stunden 
vor und hinter den Bücherei-Kulissen im Einsatz. 

Besonders erfreulich ist, dass dieses Engagement nun 
bereits zum zweiten Mal in Folge mit dem Qualitätssie-
gel für oberösterreichische Bibliotheken ausgezeichnet 
worden ist. Es würdigt nicht nur den gebotenen, hohen 
Standard, sondern soll auch zur ständigen Weiterent-
wicklung anspornen. 

Anlass zum Feiern gaben zu Jahresende auch noch drei 
Dienstjubliäen: Margot Ituka-Rader verstärkt das Team 
seit zehn Jahren tatkräftig. Gerlinde Hofbauer und Elisa-
beth Krejza leisten bereits seit jeweils 25 Jahren treue 
Dienste.

SPEKTRUM
Der Verein SPEKTRUM begleitet Familien in Gallneukir-
chen mit Angeboten, die Achtsamkeit, Bewegung und 
Gemeinschaft in den Mittelpunkt stellen. In einer Zeit, 
in der der Alltag oft dicht getaktet ist, schafft der Verein 
bewusst Räume für Begegnung, Leichtigkeit und echtes 
Miteinander – für Kinder ebenso wie für Erwachsene.

Ein zentraler Bestandteil des Programmes ist das Fa-
milienyoga ab 3 Jahren, das im Frühjahr startete. Eltern 
und Kinder erleben dabei gemeinsame Zeit jenseits von 
Leistungsdruck und Erwartungen. Spielerische Yoga-
übungen, kreative Elemente und viel Raum für Lachen 
stärken die Beziehung und fördern Vertrauen, Nähe und 
Entspannung. Die Einheiten werden von Helga Sitz, Yo-
galehrerin für Kinder und Familien achtsam und profes-
sionell begleitet.

Auch für Volksschulkinder bietet der Verein SPEKTRUM 
ein eigenes Yogaprogramm an. Beim Kinderyoga dürfen 
Kinder einfach Kind sein: Sie bewegen sich frei, entdec-
ken ihre Fantasie, lernen Atem- und Entspannungsele-
mente kennen und stärken dabei ihre Selbstwahrneh-
mung und innere Ruhe. 

Das vielfältige Programm samt Anmeldung finden Sie 
unter www.verein-spektrum.com.

Rotary
Bereits zum 16. Mal veranstaltet der Rotary Club Gall-
neukirchen-Gusental am Samstag, 30. Mai 2026 die 
Benefiz-Veranstaltung „LAUF MIT!“ zugunsten des Be-
hindertensportes des SV Gallneukirchen. 

Die Läufer:innen machen sich ab 15.00 Uhr – ganz ohne 
Zeitnehmung – gemeinsam mit bekannten Persönlich-
keiten aus dem Spitzensport auf den 2 Kilometer langen 
Rundkurs in Gallneukirchen, der zwei Mal bewältigt wird. 
Unter dem Motto „Zusammen sind wir stark“ steht die 
gemeinsame Aktivität (und nicht die Geschwindigkeit) 
im Mittelpunkt.Das Startgeld liegt bei Euro 15. 

Alle Teilnehmer:innen erhalten ein T-Shirt. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung geht auch 2026 wieder an den Be-
hindertensport des SV Gallneukirchen.
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Verein Solidarisch Handeln
Wie jedes Jahr nimmt auch in diesem Mai der Verein So-
lidarisch Handeln mit einer besonderen Veranstaltung 
an den Aktionstagen rund um den internationalen Welt-
ladentag teil: nach 15 Jahren beim City Center wurde im 
vergangenen November durch die vielen ehrenamtlichen 
Helfer:innen eine reibungslose Übersiedelung des Welt-
ladens an die neue Adresse Hauptstraße 21 (ehemaliges 
Geschäft „Stilvoll“) möglich. 

Die neuen Verkaufsräume, die nun noch näher im Zen-
trum Gallneukirchens sind, werden nun im Zuge des 
internationalen Weltladentags mit einem Fest eröffnet. 

Am Freitag, 8. Mai 2026 von 15.00 bis 18.00 Uhr sind 
alle Besucher:innen herzlich eingeladen, diese Eröff-
nungsfeier zu besuchen und sich durch das fair produ-
zierte Sortiment zu kosten.

Mauthausen Komitee
Am 4. Februar fanden in Gallneukirchen mehrere Ge-
denkkundgebungen unter dem gemeinsamen Leitge-
danken „Erinnern – Gedenken – Handeln“ statt. Zahlrei-
che Besucher:innen nahmen an den Stationen teil, um 
der Opfer nationalsozialistischer Verbrechen zu geden-
ken und ein Zeichen für Verantwortung in der Gegenwart 
zu setzen.

Den Auftakt bildete um 18.30 Uhr eine Zusammenkunft 
beim Mahnmal für den Frieden in der Anton-Riepl-Stra-
ße. Dort wurde insbesondere der Opfer der sogenann-
ten Mühlviertler Menschenhatz von 1945 gedacht. In 
würdigem Rahmen erinnerten Wortbeiträge und stilles 
Innehalten an die grausamen Ereignisse der letzten 
Kriegsmonate.

Um 19.00 Uhr versammelten sich die Teilnehmer:innen  
beim Gedenkstein des Evangelischen Diakoniewerkes 
in der Hauptstraße 3. Hier stand das Gedenken an die 
im Nationalsozialismus ermordeten Menschen mit Be-
einträchtigungen im Mittelpunkt. Die Beiträge machten 
deutlich, wie wichtig es ist, diese oft lange verdrängten 
Verbrechen sichtbar zu halten.

Die dritte Station begann um 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal der Evangelischen Pfarre. Unter dem Motto „Han-
deln“ brachten Schüler:innen der SOB Gallneukirchen 
ihre Impulse ein, gefolgt von einer Gesprächsrunde. Mu-
sikalisch begleitet wurde der Abend unter anderem vom 
Percussion-Ensemble der LMS Gallneukirchen.

In ihren Reden betonten Martin Kranzel-Greinecker so-
wie Pfarrer Dr. Sven Lesemann, Vorstand des Diakonie-
werkes Gallneukirchen, dass es bei solchen Kundgebun-
gen niemals um Schuldzuweisungen gehe. Vielmehr 
müsse man sich der begangenen Gräueltaten erinnern 
und ihrer gedenken, um daraus Verantwortung für die 
Zukunft abzuleiten. Nur durch bewusstes Erinnern und 
gemeinsames Handeln könne verhindert werden, dass 
jemals wieder eine Zeit entsteht, in der derartige Verbre-
chen möglich sind.

Im Anschluss entwickelte sich eine engagierte und anre-
gende Diskussion über die Bedeutung von Erinnerungs-
kultur in der heutigen Zeit. Besonders bemerkenswert 
war die starke Beteiligung vieler junger Menschen, die 
ihre Sichtweisen, Fragen und auch persönlichen Gedan-
ken einbrachten. Dabei ging es unter anderem um Zivil-
courage, den Umgang mit Ausgrenzung im Alltag sowie 
darum, wie Geschichte im Schulunterricht und in der 
Gesellschaft lebendig vermittelt werden kann. Die offe-
ne Gesprächsatmosphäre zeigte, dass die Auseinander-
setzung mit der Vergangenheit für die junge Generation 
keineswegs abgeschlossen ist, sondern als Auftrag ver-
standen wird, aktiv für ein respektvolles und demokrati-
sches Miteinander einzutreten.

Veranstaltet wurde die Gedenkreihe von einer Kooperati-
on des Evangelischen und Katholischen Bildungswerkes 
Gallneukirchen, des Evangelischen Diakoniewerkes 
sowie des Mauthausen Komitees Gallneukirchen. Un-
terstützt wurde die Veranstaltung unter anderem von 
der Sozialistischen Jugend Gallneukirchen sowie von 
Schüler:innen der SOB Gallneukirchen und gefördert von 
der Stadtgemeinde Gallneukirchen.

Die Kundgebungen machten eindrucksvoll deutlich, 
dass Erinnerungskultur nicht nur Rückblick, sondern zu-
gleich Auftrag für Gegenwart und Zukunft ist.
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Aktuelles aus der Gesunden Gemeinde
Arbeitskreisleiter: Kurt Winter

Kochworkshop
In diesem Kochworkshop mit Diätologin Tamara  
Hochrathner, tauchen wir in die spannende Welt der 
Salate ein und zeigen Ihnen neue Rezepte und Kombi-
nationen, die das Salatessen zu einem Genusserlebnis 
werden lassen. 

Wann: Montag, 13. April 2026 um 18.00 Uhr in der Lehr-
küche der Mittelschule Gallneukirchen, Schulfeld 2

Maximale Teilnehmeranzahl: 10 Personen

Anmeldungen unter: Stadtgemeinde Gallneu-
kirchen, +43 7235 63155-0, oder per Mail an  
s.dorninger@gallneukirchen.ooe.gv.at

Die Kosten für den Kochworkshop werden von der Ge-
sunden Gemeinde Gallneukirchen übernommen.

(Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl, sobald die maximale 
Teilnehmeranzahl erreicht ist, wird eine Warteliste geführt).

Schwimmkurs
Wasser wirkt auf Kinder magisch anziehend. Toll, aber 
nur, wenn sie auch gelernt haben, sich sicher im Wasser 
zu bewegen – Plantschen allein reicht dafür nicht aus! 
Die Schwimmkurse der ASKÖ OÖ helfen auch heuer den 
Kindern durch einen unfallfreien Sommer. 

Die ASKÖ OÖ veranstaltet im Sommer in den Juliwo-
chen Schwimmkurse mit Hopsi Hopper für Kinder ab 
dem 4. Geburtstag bis zur 2. Klasse Volksschule (ohne 
Elternbegleitung). 

Ziel ist es, die Kinder freudvoll an das Element Wasser 
heranzuführen und einen sicheren Umgang zu erlernen. 
Qualifizierte Schwimmtrainer:innen leiten die Kurse in 
Kleingruppen (max. 6 Kinder) und vermitteln die Grund-
techniken des Schwimmens.

Die Hopsi Hopper Schwimmkurse finden im Freibad 
Gallneukirchen zwischen 9.00 und 13.00 Uhr statt.

  Termin 1: Montag, 13. Juli bis Freitag, 17. Juli 2026

  Termin 2: Montag, 20. Juli bis Freitag, 24. Juli 2026

Ein Kurs besteht aus 5 Einheiten zu je 40 Minuten (Mon-
tag bis Freitag) und findet bei jedem Wetter statt (außer 
bei Gewitter). 

Anmeldung/Kosten

Die Anmeldung ist ab Mittwoch, 20. Mai 2026 aus-
schließlich online unter www.fitnesskurse.at möglich, 
dort finden Sie auch weitere Informationen zum Hopsi 
Hopper Schwimmkurs.

Kursbeitrag: Für Kinder mit Hauptwohnsitz in Gallneukir-
chen: Euro 30,- pro Kind. Den Restbetrag und Eintritt ins 
Freibad übernimmt die Gesunde Gemeinde Gallneukir-
chen. Für alle anderen: Euro 60,- pro Kind + Eintritt ins 
Freibad.

Initiative „Gallneukirchen gegen Einsamkeit“
Kaffee mit Maria? Plaudern mit Christian? oder Spaziergang mit Lisa? Der ehrenamtli-
che Besuchsdienst der Initiative „Gallneukirchen gegen Einsamkeit“ setzt ein Zeichen 
gegen das Alleinsein. Denn Einsamkeit kann jede und jeden treffen – unabhängig von 
Alter und Lebenssituation. Oft hilft schon ein Gespräch, ein gemeinsamer Spaziergang 
oder eine Tasse Kaffee, um den Alltag heller zu machen. Die Initiative möchte Menschen 
zusammenbringen und dazu beitragen, dass sich niemand allein fühlen muss. Wenn Sie 
sich Gesellschaft wünschen – sei es für ein nettes Gespräch, gemeinsame Aktivitäten 
oder einfach für einen Besuch – steht Ihnen ein engagiertes Team gerne zur Seite.

Hinter „Gallneukirchen gegen Einsamkeit“ stehen Frauen und Männer unterschiedlichen Alters, die Freude daran 
haben, Zeit mit anderen Menschen zu verbringen und neue Kontakte zu knüpfen. Offenheit, Herzlichkeit und gegen-
seitiger Respekt stehen dabei im Mittelpunkt. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter +43 677 616 30549. Sollte 
der Anruf nicht gleich entgegengenommen werden, hinterlassen Sie bitte Name und Telefonnummer. Das Team der 
Initiative „Gallneukirchen gegen Einsamkeit“ meldet sich verlässlich zurück. 
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Ärzte-Bereitschaftsdienst
Personen, die an Werktagen (außerhalb der Ordinations-
zeiten) sowie an Sonn- und Feiertagen einen Arzt be-
nötigen, können beim Roten Kreuz den Hausärztlichen 
Notdienst unter 141 anrufen. 

Nachdem das gesundheitliche Problem besprochen 
wurde, wird der diensthabende Arzt vom Hausärztlichen 
Notdienst verständigt. Dieser setzt sich umgehend mit 
der erkrankten Person in Verbindung.

Arzt/Ärztin Fortbildung und Urlaubszeiten
Dr. Ehrenhuber 16. und 17. April, 8. bis 13. Mai, 22. Mai und 5. Juni 2026

Dr. Gabriel 8. bis 10. April, 4., 5. und 22. Mai, 1. bis 5. und 19. Juni bis 4. Juli 2026

Dr. Kiblböck 4. und 15. Mai 2026

Dr. Pum, Dr. Streibl 30. März bis 3. April und 15. Mai 2026

Dr. Schott, Dr. Riede 30. März bis 3. April und 15. Juni bis 6. Juli 2026

Dr. Schuster-Zankl 3. bis 10. April, 15. bis 22. Mai und 5. Juni 2026

DDr. Pachinger, Dr. Reich 1. bis 6. April, 4. bis 7. Juni und 29. bis 30. Juni 2026

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Stadtgemeinde Gallneukirchen, Redaktion: Bgm. Sepp Wall-Strasser 
Fotonachweise: michaelmachtfotos.at (S. 2), Wall-Strasser (S. 3, 16), Nicola (S. 5), Vrljanovic (S. 5), Skola (S. 5), Bernhard (S. 10), Linz AG (S. 11), The Morricones (S. 14), Eilmsteiner (S. 14),  
Martin-Boos-Schule (S. 15), Hartmann (S. 16), Redl (S. 17), Keplinger (S. 17), Weiß (S. 18), Huber (S. 19), Haase (S. 20), Fischerlehner (S. 20), Diakoniewerk (S. 21), JUZ Kwapil (S. 21), Leonfellner (S. 22), 
Judo SVG (S. 22), GIG (S. 22), Heimatverein (S. 23), Kinderfreunde (S. 23), Purner (S. 24), Freepik (S. 13, 24), Rotary (S. 24), Erhard Kozlik (S. 25), ASKÖ OÖ (S. 26), Caritas OÖ (S. 26), Dahl (S. 28),  
Rakers (S. 28), Collins/Gasselberger (S. 28), SPEKTRUM (S. 28), Vienna Calling (S. 28), Chorgemeinschaft (S. 28), Keplinger (S. 28) 
Druck: Friedrich VDV, umweltfreundlich gedruckt auf Recyclingpapier Nautilus.

Gesamtkonzeption: Meister:innenschule für Kommunikationsdesign: Felix Bernhard, Marie Atzmüller; Satz und Druckdatenaufbereitung: Stephan Pflügler, Gallneukirchen, Tel. 0650/3711240;  
Satz- und Druckfehler vorbehalten. Bei der Erstellung einzelner Artikel wurde Künstliche Intelligenz als unterstützendes Werkzeug verwendet. Für den Inhalt der Vereinsbeiträge sind die jeweiligen 
Vereine verantwortlich. 
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die unten angeführten Apotheken sind für Sie an  
Wochentagen (Montag bis Freitag) von 8.00 bis 20.00 
Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 
8.00 bis 12.00 Uhr und von 17.00 bis 20.00 Uhr in 
Bereitschaft. 

A Johannes-Apotheke, Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, +43 7230 70959

G St. Gallus-Apotheke, Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen,  +43 7235 62203

K Kreisapotheke, Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, +43 7235 65370

T Kamillen-Apotheke, Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, +43 7235 50777

L2 Paracelsus-Apotheke, Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, +43 732 243042

L3 St. Magdalena-Apotheke, Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, +43 732 244000

L4 Apotheke im Pro (derzeit im Umbau), Lindengasse 16, 4040 Linz, +43 732 712614

L5 Apotheke-Lentia, Hauptstraße 54, 4040 Linz, +43 732 732212

L6 St. Markus-Apotheke, Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, +43 732 731252

L7 Resch-Apotheke, Rudolfstraße 13, 4040 Linz, +43 732 731121

L9 Stern-Apotheke, Knabenseminarstraße 4, 4040 Linz, +43 732 732060

L10 Apotheke-Auhof, Altenberger Straße 40, 4040 Linz, +43 732 757017

L11 Apotheke-Rosenauer KG, Freistädter Straße 41, 4040 Linz, +43 732 731169

Zum Druckzeitpunkt war keine Info über den Be-
reitschaftsdienst für das 2. Quartal 2026 verfüg-
bar. Wir bitten Sie, sich direkt bei den Apotheken zu 
informieren.



Veranstaltungskalender
Dies ist ein Auszug aus den auf unserer Homepage gemeldeten Veranstaltungen (Stand 10. März). 
Diese Übersicht mit zusätzlichen Details finden Sie auch im Internet unter www.gallneukirchen.at

4.2026 – 6.2026

April 2026
 DonauVerhau, Dienstag, 7. April 2026, 

19.00 Uhr, Café & Bistro Kowalski

So wie die Donau auf ihrem Weg verschiedene 
Kulturen miteinander verbindet, vereint auch 
die Gruppe unterschiedliche musikalische und 
lyrische Einflüsse. 

 Franz Gratzer singt Reinhard Mey, Freitag, 
10. April 2026, 19.30 Uhr, Landesmusikschule 
Gallneukirchen

Franz Gratzers Motto „Musik ist die Sprache, 
die jeder versteht“ wird von ihm nicht nur mehr-
fach zitiert, sondern auch Tag für Tag gelebt. 

 Konzert mit Amalie Dahl (Komponistin und 
Bandleaderin), Samstag, 11. April 2026, 19.30 
Uhr, Altes Hallenbad

Amalie Dahl ist bekannt für ihren 
einzigartigen Sound und ihre starke 
Integrität sowohl als Improvisatorin 
als auch als Komponistin. Tickets 
unter www.kupfticket.com.

 The Lettners Combo, Dienstag, 14. April 
2026, 19.00 Uhr, Café & Bistro Kowalski

The Lettners Combo bringt den Sound der 50er 
zurück und röhrt, kreischt, rockt und schmalzt 
sich durch Liebesfreud und Liebesleid. 

 Hybrid Moments Vol. 4, Freitag, 17. April 
2026, 19.00 Uhr, Alte Feuerwehrhalle

Aggressive Riffs, energiegeladene Gitarrensoli 
und düstere Melodien sind typisch für ihre 
Musik. Tickets unter www.kupfticket.com.

 Ich brauch` Tapetenwechsel, Samstag, 
25. April 2026, 19.30 Uhr, Landesmusikschule 
Gallneukirchen

Helene Pointner singt sich auf einer Reise 
durch Träume und Verwirrungen durch Texte 
und Melodien, die einst Hildegard Knef sang. 

 Kino im Pool: Der wilde Roboter, Sonntag, 
26. April 2026, 16.00 Uhr, Altes Hallenbad

Rozzum 7134 – kurz „Roz“ (Judith 
Rakers). Tickets unter www.kupftic-
ket.com.

 
Mai 2026

 Ausstellungseröffnung Inspirative Farb-
räume von Elfriede Keplinger, Dienstag, 5. Mai 
2026, 19.00 Uhr, Stadtgalerie art.4210

Die Ausstellung wird im Rahmen 
einer Vernissage eröffnet und kann 

anschließend bis Freitag, 
3. Juli 2026 besucht werden. 
 

 Kino im Pool: Vienna Calling, Freitag, 15. 
Mai 2026, 19.30 Uhr, Altes Hallenbad

Vienna Calling zeigt Facetten der 
Wiener Kultur abseits des Main-
streams. Tickets unter www.kupftic-
ket.com.

 ESC 2026: Public Viewing, Samstag, 16. 
Mai 2026, 19.30 Uhr, Altes Hallenbad

Gemeinsam gemütlich das Finale des Song 
Contest 2026 schauen. Weitere Infos unter 
kulturpool-gusental.at.

 Venus & Jupiter, Donnerstag, 28. Mai 
2026, 19.30 Uhr, Warschenhofergut

Dieses Jahr werden die griechischen und rö-
mischen Götter und Göttinnen Einzug halten 
im Warschenhofergut. Kartenreservierung und 
Spielplan unter www.theaterdergallussingers.at.

 Duo-Konzert mit Tim Collins und Martin 
Gasselsberger, Freitag, 29. Mai 2026, 20.00 
Uhr, Alte Feuerwehrhalle

Mit Tim Collins und Martin  
Gasselsberger stehen zwei heraus-
ragende Musiker auf der Bühne. Tic-
kets unter www.kulturverein-gast.at.

 Familienfest 2026 von GA.ST & SPEK-
TRUM, Sonntag, 31. Mai 2026, 14.00 Uhr,  Alte 
Feuerwehrhalle

Zum dritten Mal laden GA.ST und 
der Verein SPEKTRUM herzlich zum 
großen Familienfest ein. Das Fest ist 
bei freiem Eintritt offen für alle.
 
Juni 2026

 Jubiläumskonzert - 140 Jahre Chorge-
meinschaft Gallneukirchen, Samstag, 13. 
Juni 2026, 18.00 Uhr, Landesmusikschule 
Gallneukirchen

Ein guter Grund ein Jubiläumskon-
zert mit Stücken aus den bisherigen 
Jahren des Vereins zu präsentieren.

 Lange Nacht der Musik, Frei-
tag, 26. Juni 2026, freuen Sie sich auf ein 
buntes Musikprogramm im Zentrum von 
Gallneukirchen.

An verschiedenen Locations im Zentrum wer-
den die unterschiedlichsten Musikformationen 
geboten. 

 
Eltern-/Mutterberatung

 7. April, 5. Mai und 2. Juni  2026, jeweils an 
einem Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr, Reiche-
nauer Straße 14. 

Stillgruppe – Babytreff
 28. April, 26. Mai und 23. Juni 2026, jeweils 

an einem Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr,  
Reichenauer Straße 14.

 
KlimaZukunftTermine

 Do, 9. April 2026, 16.00 – 18.00 Uhr, Pfarr-
zentrum St. Gallus: RepairCafé mit NähService, 
gemeinsam defekte Geräte, Gegenstände und 
Textilien reparieren.

 Fr, 10. April 2026, 18.00 Uhr, Treffpunkt: 
KostNixLaden Gallneukirchen: Interessent:innen 
sind herzlich willkommen.

 Sa, 11. April 2026, 8.00 – 11.00 Uhr, Markt-
platz: GratisRadCheck, kostenloser Rad-Check 
durch Fachleute der Firma Roth.

 So, 12. April 2026, 10.00 – 14.00 Uhr, Gu-
sental: RadTag im Gusental, FamilienFreundli-
cheRoute, RadTagStationen, GratisRadCheck ...

 Mo, 20. April – Mo, 11. Mai 2026, Gallneu-
kirchen: FlurReinigungsAktion „HuiStattPfui“, 
werde selbst aktiv und tu etwas für eine  
saubere Umwelt.

 Mo, 27. April 2026, Gallneukirchen: Tag 
des ZuFußGehens, Schritt für Schritt in unserer 
Gemeinde.

 Fr, 8. Mai 2026, 15.00 – 18.00 Uhr, Welt-
laden Gallneukirchen: Internationaler WeltLa-
denTag, Eröffnungsfeier unter dem Motto „fair 
handeln – Vielfalt stärken“.

 Sa, 9. Mai 2026, 10.00 Uhr, Treffpunkt 
Pfarrplatz: KidicalMass, Kleine und große Rad-
fahrende erobern die Straßen.

 Sa, 16. Mai 2026, 7.00 Uhr, Treffpunkt: 
MahnmalWiese: SensenMähTag. 

Legende Veranstaltungskalender

 Klima & Umwelt

 Gesundheit & Sport

 Musik & Kultur

 Gesellschaftliches & Soziales

 Kinder & Jugend

 Kirchliches

 sonstige Veranstaltungen

Die Verantwortung über die Einträge 
liegen ausschließlich beim Veranstal-
ter. Die Stadtgemeinde Gallneukirchen 
übernimmt keine Haftung für fehlende 
oder falsche Einträge.


